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Der Stahlpatt
Von Walter Aßinus

Als am 22 . Mai 1939 in der Reichskanalei zu Berlin
der Freundschafts - und Bündnispa kt zwischen
Deutschland und Italien unterzeichnet w * » *t da wurde
einmal die Folgerung aus einer Entwicklung gezogen , die sich seit
dem italienisch -abeffinischen Konflikt und das heißt seit dem
Sanktionskrieg der westlichen Demokratien gegen Italien ange¬
bahnt hatte , und es wurde zugleich allen Kriegstreibern und
Einkreisern im demokratischen Lager eine sehr deutliche Warnung
zuteil . Das ist auch in der Erklärung zum Ausdruck gekommen ,
die Reichsautzenminister von Ribbentrop nach der Unterzeichnung
des Vertrages im Rundfunk abgab . „Wenn demokratische Kriegs¬
hetzer die kompliziertesten und zweideutigsten Paktsysteme zu
erfinden versuchen , um Deutschland und Italien einzukreisen , so
ist dieses Bündnis die entschlosiene Antwort darauf ." Das sind
Worte des Reichsautzenministers , der dann hinzufügte : „ In Zu¬
kunft werden die beiden Nationen zusammenstehen , komme , was
da kommen mag , immer bereits einem Freunde die Friedenshand
entgegenzustrecken , aber eisern entschlossen , gemeinsam ihre Lebens¬
rechte zu wahren und sicherzustellen ."

An dem Willen der Demokratien , die „ Habenichtse " am
Boden zu halten und jeden Aufstieg Deutschlands und Italiens
zu verhindern , konnte schon damals nicht der geringste Zweifel
mehr bestehen . Herr Chamberlain gab für England eine
„ Garantie " nach der anderen . Am 19 . Mai hatte der damalige
englische Premierminister sich nochmals ausführlich über bieje
Politik der Garantien geäuhert und auch die britisch¬
sowjetischen Besprechungen nicht unerwähnt gelassen . Am gleichen
Tage hatte Reichsminister Dr . Goebbels in einer Rede in Köln
noch einmal den deutschen Friedenswillen unterstrichen . „ Der
Führer ist ein Friedensfreund "

, so erklärte er . „Die deutsche
Nation will keinen Krieg . Cie steht Gewehr bei Futz . Aber das
deutsche Volk ist entschloffen , seine Lebensrechte zu wahren und zu
verteidigen ." Auch das waren Worte , die sich nicht überhören
ließen und die dann drei Tage später durch den deutsch -italienischen
Bündnispakt sehr stark unterstrichen wurden , sagten sich darin doch
die beiden Partner volle Waffenhilfe zu , womit sich 150 Millionen
Deutsche und Italiener zu einer unlösbaren Kampfgemeinschaft ,
zu einem unbesiegbaren Block zusammenschlossen .

Lin völliger Wandel in der großen Politik hatte sich damit
allerdings nicht vollzogen . In dieser Hinsicht hatten die demo¬
kratischen Blätter mit Ihren Kommentaren vollkommen recht .
Dieser Wandel hatte sich bereits im Jahre 1935 angebahnt , in dem
Jahr , das man vielleicht überhaupt als das Schicksalsjahr Europas
bezeichnen kann , als nämlich Deutschland sich während des
Abessinienkrieges weigerte , an den von den Demokratien gege «
Italien verhängten Sanktionen , an denen 52 Staaten teilnahmen ,
sich zu beteiligen . Diese Sanktionspolitik war ein Schlag
ins Waffer . Italien konnte den Abcffinienkrieg siegreich beenden
und damit den Grundstein zu seinem Imperium legen . Aus dieser
Sanktionspolitik aber erwuchs die enge deutsch - italienische Ver¬
bundenheit , die Achse . Dieses Wort ist zum ersten Male von
Mussolini benutzt worden in einer Rede , die er am 1. November
1936 in Mailand hielt und in der er u . a . erklärte : „Die
Diagonale Berlin — Rom ist jedoch keine Trennungslinie , sondern
eher eine Achse ." Die demokratischen Blätter haben sich immer
Mieder der Hoffnung hingegrben , daß diese Achse zerbrechen
würde . Dabei waren die Äußerungen der Staatsmänner der Achse
stets derart eindeutig , daß nur solche Leute , die Wunschträumen
nachhängen , Zweifel an der Entwicklung hegen konnten . Auf dem
Maifeld in Berlin hatte Muffolini am 28 . September 1937 das
Wort gesprochen , daß man mit einem Freund bis an das Ende
marschiere . Dem Besuch Mussolinis in Berlin folgte im Mai 1938
der Besuch des Führers in Rom , der wiederum die enge Freund¬
schaft zwischen den Staatsmännern der beiden Länder , den Führern
zweier wesensverwandter Revolutionen , dokumentierte . In der
Tschechenkrise mußte sich die Welt erneut von der deutsch¬
italienischen Solidarität überzeugen , die zu dem Münchener
Abkommen führte , das nach dem Willen der Achsenmächte ein
Friedenswerk sein sollte , von den Kriegshetzern der Demokratien
aber nur als Atempause gewertet wurde . Sooft auch die Demo¬
kratien glaubten , Risse und Meinungsverschiedenheiten feststellen
zu können , immer wieder mußten sie sich überzeugen , daß es solche
Risse und Meinungsverschiedenheiten nur in der erhitzten Phan¬
tasie demokratischer Journalisten , nicht aber in der Wirklichkeit gab .

Als Polen sich in das englische Einkreisungsnetz einbeziehen
ließ und das deutsch -polnische Verhältnis damit in ein neues
Stadium trat , lebten solche Hoffnungen in den Demokratien erneut
auf . Französische Blätter schrieben Anfang Mai 1939 , als der
Reichsaußenminister nach Italien fuhr , daß seine Begegnung mit
dem Grafen Ciano in einem entlegenen Nest am Comersee statt -
sinden müsse , da sich Ribbentrop nicht in Mailand sehen lassen
könne angesichts der Unpopularität der Achsenpolitik . Tatsächlich
fand die Zusammenkunft in Mailand statt , auf ihr wurde „ erneut
die volle Übereinstimmung der Auffassungen nach jeder Richtung
hin sestgestellt und beschlossen , der engen Verbundenheit der beiden
Völker durch einen umfassenden politischen und militärischen Pakt
Ausdruck zu geben

"
. Am 21 . Mai traf dann Graf Ciano in

Berlin ein , um den Vündnispakt zu unterzeichnen , der unter
der Kennzeichnung stählerne Achse in die Geschichte einging .

Die demokratische Presse versuchte , genau wie sie es später
auch bei der Unterzeichnung des Dreimächtepaktes tat , die Be¬
deutung des deutsch - italienischen Bündnisses zu bagatellisieren .
Auch während des Krieges selbst hat man sich immer wieder
Illusionen Über „ Risse in der Achse "

hingegebe » . Der Führer
hatte zwar in seiner Reichstagsrede vom 6. Oktober 1939 nach dem
Polenfeldzug noch einmal mit allem Nachdruck auf die enge

die Unierhaus - Debatte

Ritterkreuzträger der Arbeit
Der Dank des Führers und der

Symbol des deutschen Sozialismus
as . Berlin , 21 . Mai . ( Eigener Drahtbericht unserer Ver -

ltner Schriftleitung .) Die enge Verbundenheit zwischen
der kämpfenden Front und der schaffenden deutschen Seimat -
front wurde auf das Deutlichste dokumentiert durch die
Verleihung des Ritterkreuzes zum Kriegsver¬
dienstkreuz an den Obermeister in einem Rüstungswerk ,
Franz Hahne , und die Verleihung von 137 Kriegsver¬
dienstkreuzen 1 . Klasse an Rüstungsarbeiter und - arbeite -
rrnnen , Vergmänner und Hüttenarbeiter , sowie Bauern ,
Bäuerinnen und Landarbeiter in einem feierlichen Staats¬
akt . Svmbolisch für diese allerengste Verbundenheit zwischen
der Front , die kämpft und Tag für Tag der Welt auf das
Eindringlichste die deutsche Überlegenheit zu Lande , zu
Wasser und in der Luft in immer neuen Heldentaten und
Erfolgen beweist , und der Heimatfront , die dieser kämpfen¬
den yront die Waffen , die am und im Eismeer ebenso zu¬
verlässig arbeiten wie unter der Sonne des Mittelmeeres
oder Rordafrtkas , liefert , war vor allem der Augenblick , in
dem in diesem Staatsakt der Gefreite des Heeres ,
erst 24 Jahre alt , mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
geschmückt , als Sonderbeauftragter des F L h r e r s die Kame¬
raden aus den Fabriken und Bergwerken begrüßte und dem
Merster Hahne das Ritterkreuz des KriegWerdienstkreuzes .
am rot - weiß - schwarzen Band um den Hals hing . Diese enge
Verbundenheit kam ebenso nachdrücklich in den Ansprachen
des Reichsmarschalls und des Reichsministers für Be¬
waffnung und Munition . Speer , zum Ausdruck . Der
Führer hat seinen Dank den Rüstungsarbeitern für ihre un¬
ermüdliche Arbeit schon einmal mit den Worten ausgedrückt :
„ Auf jedem Gebiet waren unsere Waffen besser . Das ist
euer Verdienst . das Ergebnis eurer Werkmannsarbeit , eures
Fleißes und Könnens und eurer Hingabe .

"
Der Staatsakt in der neuen Reichskanzlei war zugleich

aber auch Symbol und Ausdruck des Nationalsozialismus .
Wenn hier der Gefreite neben dem Reichsmarschall , die
Landfrau neben dem Minister , der Rüstungsarbeiter neben
dem General saßen , so offenbarte sich in diesem Staatsakt
die Welt des jungen deutschen Sozialismus ,
der einem Churchill und Roosevelt so gefährlich und deshalb
ausrottungswert erscheint . Nicht jeder Arbeiter und nicht
jede Arbeiterin freilich bat nun die Gelegenheit in einem so
besonderen Maße heroorzutreten . wie die letzt Ausgezeich¬
neten . Die gestrige feierliche Verleihung der hohen Aus¬
zeichnungen war deshalb zugleich auch der Dank des Führers
und der Dank der Front an alle , die oft unter schwierigsten
Umständen in den Fabriken stehen oder das Land bestellen ,
in den Bergwerken arbeiten , oder das Erz verhütten und
so mit ihrer Leistung neben die deutsche Wehrmacht treten ,
genau so wie der kämpfende Soldat draußen entschlossen , zu
arbeiten und zu kämpfen bis zum Endsieg .

Das Ritterkreuz des Kriegsverdienstkreuzes , das erst
zum erstenmal verlieben wurde , wurde geschaffen durch eine
Verordnung des Führers vom 19 . August 1940 . Diese Ver -

Staatsatt im Mosaiksaal
Der Mosaiksaal der Neuen Reichskanzlei hatte zu dieser

Feierstunde , die eine gewaltige Ehrung aller schaffenden
Deutschen in Stadt und Land wurde , ein festliches Gewand
angelegt . Kopf bei Kopf , in langer Reihe saßen die Männer ,
grauen und die Ehrengäste , der Rüstungsarbeiter neben dem
Staatssekretär , der Bergmann neben dem Eeneralfeld -
marschall und die Bäuerin neben dem hohen SA .- Führer . das
Bild einer Gemeinschaft , wie sie sich nicht schöner
dokumentieren kann . Punkt 17 Uhr erscheint Reichsmarschall
Göring mit seiner Begleitung , herzlichst von den Arbeitern
und Arbeiterinnen begrüßt .

Rede des Reichsministers Speer
Wuchtig und ergreifend erfüllt „ Les vreludes " von

Liszt , gespielt von der Staatskavelle unter Leitung von
Professor Heger , den festlichen Raum .

Dann spricht der Reichsminister für Bewaffnung und
Munition Speer . In eindringlichen Worten gibt er seiner
Freude und Genugtuung Ausdruck , daß die Waffen -
vroduktion in den deutschen Rüstungsfabriken von
Monat zu Monat eine Steigerung erfährt , und knüpft
daran den Dank an alle Arbeiter und Betriebsführer , die in
unermüdlichem Einsatz zum Gelingen des großen Werkes
Tag und Nacht - ihr Bestes geben .

Ein Gefreiter und Ritterkreuzträger als Beauftragter des
Führers
Als Sonderbeauftragter des Führers be¬

tritt nun ein mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes aus¬
gezeichneter , erst 24 Jahre alter Gefreiter des Heeres
das Rednerpodium , zu dessen beiden Seiten inzwischen vier
Ritterkreuzträger des Heeres , der Kriegsmarine , der Luft¬
waffe . sowie der Waffen - ^ Aufstellung genommen haben ,
und überbringt den Männern und Frauen die Grütze des
Führers und der Front .

Front an die schaffende Heimat

Das Ritterkreuz des Kriegsverdienstkreuzes
(Vorder - und Rückseite ) , das beim feierlichen Staatsakt in der

Neuen Reichskanzlei erstmalig verliehen wurde .
(Weltbild -DAF .)

ordnung ergänzte jene vom 1& Oktober 1939 , durch die das
Kriegsverdienstkreuz für Verdienste geschaffen wurde , die
keine Würdigung durch das E . K . finden können . Auch hier
gibt es . wie bei dem E . K „ zwei Klassen . Das Ritterkreuz
wieder ist eine vergrößerte Ausführung des Kriegsverdienst¬
kreuzes in Silber und wird am Halse getragen . Es ist be¬
stimmt als Auszeichnung für überragende Ver¬
dienste auf kriegswichtigem Gebiet , durch die der Verlauf
des Krieges wesentlich beeinflußt wird . Die jetzige Ver¬
leihung zeigt also , welche besondere Bedeutung der Einsatz
eines einzelnen Rüstungsarbeiters erlangen kann .

der Neuen Reichskanzler
Hermann Göring spricht *

Reichsmarschall Hermann Göring ergreift dann das
Wort zu einer einstündigen Rede , in der er dem unvergleich¬
lichen Kämpfertum unserer Soldaten die hohen Leistungen
der Schaffenden in der Heimat gegenüberstellt und auf den
Führer als das leuchtende Vorbild aller Deutschen hinweist .
In packenden und mitreibenden Ausführungen würdigte er
die unerschütterliche Entschlossenheit des ganzen deutschen
Volkes , alle Kräfte anzuspannen , bis der endgültige
Sieg errungen ist .

Stürmischer Jubel braust auf . als der Reichsmarschall
geendet . Begeistert stimmen die Männer und Frauen in
das Sieg - Heil ein . das der erste Ritterkreuzträger des
Kriegsverdienstkreuzes auf den Führer ausbringt , und mit
erhobenen Herzen singen sie die Lieder der Nation .
Der Reichsmarschall und Obermeister Hahne schreiten

die Front der Ehrenkompanie ab
Durch den Mittelgang des Mosaiksaales begeben sich

dann der Reichsmarschall . Reichsminister Sveer . der Sonder¬
beauftragte des Führers , sowie der mit dem Ritterkreuz des
Kriegsverdienstkreuzes Ausgezeichnete und die vier Ritter¬
kreuzträger des Heeres , der Kriegsmarine , der Luftwaffe
und der Waffen - ff zum Ehrenhof . Unter den Klängen des
Präsentiermarsches schreitet nun Reichsmarschall Hermann
Göring , begleitet von dem von der gesamten Nation als
Vertreter der deutschen Arbeiterschaft geehrten Obermeister
Hahne die Front der dort angetretenen Ehrenkompanie ab .

Niemals ist eindrucksvoller als in dieser Stunde die
Schicksalsgemeinschaft von Front und schaffender Heimat vor
dem deutschen Volk zum Ausdruck gekommen . — In diesem
Symbol der Einigkeit des deutschen Volkes möge die ganze
Welt die Gewißheit des deutschen Sieges sehen !

Churchill drückt sich um

Obermeister Hahne ,
‘ der erste Träger des Ritterkreuzes

zum Kriegsverdienstkreuz
Während dann die Klänge des Präsentiermarsches er¬

tönen und alle sich von ihren Plätzen erheben , tritt der
Sonderbeauftragte des Führers auf den Obermeister in einem
Rüstungsbetrieb . Franz Hahne , zu und legte ihm das
Band mit dem Ritterkreuz zum Kriegsoerdienstkreuz um .
Augenblicke feierlicher Spannung sind es . in denen sich diese
höchste Ehrung , die je einem Arbeiter zuteil geworden ist ,
vollzieht , denn hinter diesem einen stehen in dieser Stunde
die Hunderttausende deutscher Rüstungsarbeiter , Berg¬
männer . Hüttenarbeiter , Bauern und Landarbeiter , die der
Führer mit dieser Verleihung gleichfalls ehrt .

Nach dem der Reichsmarschall und der Reichsminister
Sveer dem ersten Ritterkreuzträger des Kriegsverdienft -
kreuzes ihren Glückwunsch ausgesprochen haben , erfolgt die
Überreichung der Kriegsverdienst kreuze
1 . Klasse an 137 Arbeiter und Arbeiterinnen , die von
Minister Sveer . Reichsminifter Funk , den Generalfeld -
marschällen Keitel , v . Leeb und Milch . General¬
admiral W i tz e l I . Reichsleiter Dr . Ley . Generaloberst
Fromm und Staatssekretär Backe vorgenommen wird .
Auch diese Ausgezeichneten beglückwünscht der Reichsmarschall
aufs herzlichste .

Der Bestand des Empire » an i

as . Berlin , 21 . Mai . (Eigener Drahtbericht unserer Berliner
Schriftleitung .) Das englische Unterhaus hat eine zweitägige Aus¬
sprache über die Kriegslage hinter sich. Man kann nicht sagen ,
baß diese Aussprache wesentlich neue Gesichtspunkte zutage ge¬
bracht hätte . Bemerkenswert war eigentlich nur . daß Chur¬
chill ihr fernblieb , was die Herren Abgeordneten zu
einigen bissigen Bemerkungen veranlaßte . Überhaupt fehlte es
nicht an Krittk an dem englischen Premierminister . Die Opposition
erhob erneut ihre Forderung , daß Churchill den Posten eines
Verteidigungsministers an einen militärischen Fach¬
mann abtreten solle . Zur Verteidigung Churchills waren
zwei Minister aufgeboten , nämlich Attlee und Cripps . Sie
versuchten , die Einwände der Opposition zu widerlegen , wobei
Cripps meinte , man habe in der Kritik des Premierministers und
der Kriegsplanung nach einem .Ibermenschen "

verlangt . Einen
solchen aber könne die Regierung beim besten Willen nicht auf -
treiben . Auch die Abschlußworte von Cripps waren nicht gerade
besonders ermutigend . Er mußte nämlich eingestehen , daß es für
England außerordentlich schwierig sei , Truppen und' S t r e i 111 ä f t e - an die jeweils am stärksten gefährdeten
Fronten zu bringen . „ In dieser Beziehung besitzen unsere
Feinde einen großen Vorteil . Die Deutschen und Ita¬
liener in Europa verfügen über die innere Linie . Sie können

it Sieg der Sowjet abhängig

ihre Steitkräste schnell von einer Front an die andere werfen
während wir uns immer um Peripherien bewegen müssen Die
Japaner haben zur Zett die Kontrolle über den Pazifik und da¬
mit den Vorteil der inneres Seeverbindungen . Das hat sie in¬
standgesetzt , ihre Sttettkräfte da zu konzentrieren , wo sie zu¬
schlagen wollten . Es wurde hierdurch dem britischen Oberbefehls¬
haber an Ort und Stelle außerordentlich schwer gemacht , voraus¬
zusagen , wo ein Angriff stattfinden würde und seine Kräfte an
dieser Stelle schnell zu konzentrieren ." Das ist wiederum ein Ein¬
geständnis der britischen Schwäche und wenn man
noch den Kommentar des „ News Chronicle "

hinzunimmt in dem
deutlich festgestellt wird , daß sich die Alliierten nach wie vor
auf allen Fronten in der Defensive befinden , daß
Australien und Indien immer noch gefährdet seien und
daß dte mächtigen Armeen Deutschlands in Europa erst noch
aktionsunfähig gemacht werden müßten so hat man ein kenn¬
zeichnendes Bild . Man begreift zugleich aber auch , weshalb
Cripps wieder einmal seine ganzen Hoffnungen aufdle Sowjets setzt und u . a . erklärte , daß England kein Preis
zu hoch erscheine für Fortsetzung der bolschewistischen Anstrengungen .
Dazu muß man noch ein Wort des Abgeordneten Shinwell
nehmen : ,LLenn die Sowjets besiegt sind , zweifle ich daran daß
das englische Weltreich das überlebt " .

°
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Weitere 63 bolschewistische Panzerlampswagen vernichtet
Die Schlacht im Raum von Charkow dauert an

flugzcugc

!anzer wurden im

insel Kertsl

Di « heutige
^

Ausgade umfaßt 6 Seiten

lin richtet ,
^ deutschen

Aus dem Führerhauptquartier , 21 . Mai . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Raum von Charkow dauert die Schlacht an . Bon

starken Panzerkräften unterstützte Angriffe des Gegners

scheiterten unter schweren Verlusten . Weitere 83

seindliche Panztrkampfwagen wurden vernichtet . Die Luft¬

waffe griff mit starken Kräften und grobem Erfolg in die

Erdkämvie ein .
Auch im Raum südostwärts des Jlmen - Sees wurden

feindliche Angriffe verlnstreich abgewiesen .

Die S. Flakdivision vernichtete in den Kämpfen im

Raum um Charkow bis zum 20 . Mai 107 feindliche Panzer .

Das Flakregiment 91 erzielte im Osten seinen 101 » die erste

Flakabteilung des Flakregiments 12 ihren 100 . Panzerabichub .

Auf Malta wurden Flugplätze des Feindes bei Tag

und Nacht mit Bomben belegt .

Vor der Südottkütte Englands beschädigten leichte

Kampfflugzeuge am Tage ein Handelsschiff mittlerer Gröhe .

In der Zeit vom 11 . dis 20 . Mai verlor die

britische Luftwaffe 151 Flugzeuge , davon 36

über dem Mittelmeer und in Rordasrika . »Während der

gleichen Zeit gingen im Kampf gegen Grohbritannien 42

eigene Flugzeuge verloren .

Leutnant Reichwald schob am 18 . Mai mit einem

schwere « Flakgeschütz in wenigen Minuten sechs angreifende

sowjetische Panzer ad und erzielte damit im Ostfeldzug seinen

27 . Panzerabichub .

Unterwerfung der Welt unter die Macht des Dollars

Reue Beweis « für den Imperialismus Roosevelt ,

Etwa 70000 Sowjets auf der Halbinsel Kertsch gefallen
« ine Ergänzung und Würdigung der Ersolgszahlen

— Wieder Tag und Nacht Bomben aus Malta — Vom 11 . bis 20 . Mai 151 Briten -

abgeschossen

Gauamtsleiter Hellermann überbrachte abschließend die

Grübe des Leiters bet Auslandsorganisatum der NSDAP ., Gau¬

leiter Bohle . Er wies dabei darauf bin , dah dre Auslandsorga¬

nisation der NSDAP , den zurückgekehrten Reichsdeutschen bei

ihrem Einbau in die deutsche Volksgemeinschaft Helfer , Betreuer

und Berater sein werde .

Freundschaft mit Italien verwiesen , trotzdem , aber wollte man in
England nicht die Hoffnung aufgeben , Italien auf die Seite der
Demokratien ziehen zu können . Als dann am 10 . Juni 1940
Italien in den Krieg eingetreten war , tauchte mehrfach die Losung
auf , daß man Italien aus dem Krieg wieder »herausboxen " muffe .
Wohl vermochten die Engländer Teile des italienischen Imperiums
zu besetzen , bis sie dann auch in Afrika und im Mittelmeer d i e
Kraft und die Stärke des Stahlpaktes zu spüren
bekamen . Wie hier Seite an Seite deutsche und italienische
Truppen kämpfen , wie die deutsche und die italienische Luftwaffe
gemeinsam den Feind Niederhalten , wie deutsche U -Boote teil¬
haben an der Verhinderung des britischen Nachschubs durch das
Mittelmeer , so kämpfen auch im Osten italienische Verbände ge¬
meinsam mit uns und den Kräften des jungen Europas gegen
den Weltfeind Bolschewismus . In allen diesen ruhmreichen
Kämpfen ist die deutsch -italienische Freundschaft mit Blut besiegelt
worden , hat die stählerne Achse ihre höchste Bewährung gesunden .
Unverrückbar ist dabei das Ziel der Achse geblieben , die

Schaffung eines neuen , gesunden , von englischer Einmischung und
bolschewistischer Bedrohung gleicherweise freien und glücklichen
Europas , das am Schluß des Kampfes gegen Plutokratie und

Bolschewismus stehen wird .

Druck und Verlag .. S . Schellenberglche Äuchdnlcker - i. roiesbabenetSagbJatt
Wiesbaden . » elomtleitung : Dr . phil . habu - Duftao Sch - llenb - rgunp
Otte Kaiser . Hauviltzriftleiier : Fritz Günther, -Zmilich m Wie »

baden . Zur Zett ist Dreisltst « Llr . 10 gültig

Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger überbrachte

NSG . In Frankfurt a . M . trafen am Mittwochvormittag ,
von der Bevölkerung der Eauhauptstadt herzlich begrüßt , die ersten

Reichsdeutschen aus den USA . ein . Es handelte sich bei ifmen
hauptsächlich um die Familien der Angehörigen der diplomatischen
Vertretungen des Reiches . Weitere Transporte von heimgekehrten

Reichsdeutschen aus Amerika werden in den nächsten Tagen das

Reichsgebiet erreichen . . . „ ..
In der Mittagsstunde fand für die Heimkehrer tm Burger¬

saal des Rathauses eine schlichte aber herzliche Begrüßungsfeier
statt Im Auftrage des Reichsministers des Äußeren begrüßte hier

Staatssekretär v . W e i z s ä de tbie _ zurückgekehrten Reichsdeut¬

schen , an ihrer Spitze den Geschäftsträger der Deutschen Botschaft
'
n den USA ., Gesandten Thomsen , die Wehrmachtsattachös Gene¬

ral der Artillerie v . Bötticher und Admiral Withoft forme
die weiteren Angehörigen der diplomatischen Vertretungen , vt

würdigte den Glauben an Deutschland und seinen Führer den diese

Volksgenoffen in einer Umwelt von Feindschaft und Haß stets
treu bewahrt hätten , und erklärte , daß die Heimat sich glücklich
schätze , die Reichsdeutschen aus den USA . geborgen Bet sich zu

sehen . „ Wir alle "
, so schloß er seine Ausführungen „ sind auf den

Befehl des Führers ausgerichtet , sein Wille ist auch unser Wille ,
sein Siegesbewußtsein ist unser Siegesbcwutztsern .

Danach ergriff Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger
das Wort . Er gab seiner Freude darüber Ausdruck , die Heim¬

kehrer im Namen der kämpfenden deutschen Volksgemeinschaft und

im Auftrag der Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiterpartei m

der alten deutschen Kaiseistadt Frankfurt a . M ., die ihr deutsches

Gepräge durch den Kampf und Steg des Nationalsozialismus

wiedergewonnen habe , empfangen zu können . Die Leidenszeit und

schikanöse Behandlung , die den Reichsdeutschen tn den USA . zu -

DNB . . . . , 20 . Mai . ( PK . ) Der Sowjet - Marschall
Timoschenko , Verlierer der Vernichtungsschlacht von Brians !
und Wjasma , hat eine neue gewaltige Offensive mit
dem Ziel der Eroberung Charkows und der Einkesselung starker
deutscher Kräfte im Raum dieser wirtschaftlich so wichtigen Stadt

gestartet . Was den Sowjets im Laufs dieses einmaligen furcht¬
baren Winters unter Einsatz aller ihnen zur Verfügung stehenden
technischen Mitteln und trotz der MaffenaufopseÄing sibirischer
Winterspezialtruppen nicht gelungen war , das sollte letzt unter

Ausnutzung der Frühjahrswetterlage erzwungen werden .

Charkow lag und liegt den sowjetischen Heerführern zu ver¬
lockend vor den erfolgshungrigen Augen , als daß sie den Ge¬
danken an eine Wiedereroberung aufgebcn könnten . Wieviel Ter¬
mine haben sie sich schon gesetzt , um diese ewig blutende Wunde
in ihrem Herzen zu schließen , um der bekannten Ernüchterung der

begrüßen
" Mit Recht befürchten die Vertreter Perus und

Ecuadors daß sich hinter der Einladung an ihre Präsidenten
eine ähnliche Intrige verbirgt und daß die angeblich freundschaft¬
liche Geste des großen Bruders in Washington , wie bei Panama ,

zu dem völligen Verlust ihrer Selbständigkeit führen kann . Roosevelt

ist kein Mittel zu schade , wenn es seinem Expanfionsdrang dienlich

ist Seine Methoden verraten eine abgrundtiefe Ver¬

worfenheit und V e r l o g e n b e i t . Verkündete doch der

gleiche Mann in der Atlantikcharta , daß die USA . für die Freiheit
der Völker kämpften und daß es die Achsenmächte seien , die diese

Freiheit auszurotten suchten .

Strafanträge im Ankaraer Attentatsprozetz
Ankara , 20 . Mai . In dem Prozeß wegen den Anschlags gegen

den deutschen Botschafter o . P a p e n beantragte der Staats¬
anwalt am Mittwoch gegen die beiden türkis ch e n A n g e =

klagten Sulleyrnan und Abdurrahman die T o d e s -

strafe , gegen die sowjetischen Angeklagten Pawlow und
Kornilow die Anwendung des Paragraphen 62 und 64 des

türkischen Strafgesetzbuches Artikel 450 4 . Abschnitt , der eine

Kerkerstrafe von 15 bis 20 Jahren vorsiehr wegen Beteili¬

gung an der vorbedachten Durchführung eines Anschlages auf das

Leben einer dritten Person . Die Ausführungen des Staats -

anroaltes dauerten vier Smnden . Anschließend wurde der Prozeß
auf den 3 . Juni 1942 vertagt .

Ritterkreuz für Oberleutnant Bischoff
Berlin , 20 . Mai . Der Führer verlieh auf Vorschlag des

Oberbefehlshaber » der Luftwaffe , Reichsmarschall Göring , das

Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Oberleutnant Bischoff ,
Staffelkapitän in einem Kampfgeschwader . .

Oberleutnant Otto Bischoff , am 24 . September 191o in
Essen geboren , hat in ü b e r 2 0 0 F e i n d f l ü g e n auf fast allen
Kriegsschauplätzen seine fliegerischen Fähigkeiten und seine vor¬
bildliche soldatische Haltung unter Beweis gestellt . Bon seinen
bedeutsamen Erfolgen sind besonders bemerkenswert ein Angriff
auf ein Motorenwerk in Coventry , der seine namentliche
Nennung im Wehrmachtbericht zur Folge hatte , wiederholte wuch¬
tige Angrisse aus Schleusen des Stalin - Kanals und An¬
griffe auf Malta . Alle diese Angriffe haben den Gegner schwer
und nachhaltig getroffen . Oberleutnant Bischoff ist von einem
Feindslug nicht zurückgekehrt .

Pausenloser Bombenhagel auf Malta

Oberleutnant Marfeille errang seinen 61 . und 62 . Lustsieg

Berlin , 20 . Mai . Die deutschen Kampfflugzeuge vom
Muster I u 88 griffen in den Abendstunden des 19 . Mai ins¬

besondere den Flugplatz La Venezia auf Malta an . Zahlreiche
Bomben wurden auf die Flugplatzanlagen geworfen und betonier -
ten vielfach mitten i n d e n F l u a z e u g b o x e n . Deutsche
Jäger stießen im Laufe des 19 . Mai tn mehreren Wellen nach
Malta vor und kamen in Gefechtsberührung mit britischen Jagd¬
fliegern . In größeren Höhen kam es zu lebhaften Luft -

kämpfen , die jedoch von den britischen Fliegern abgebrochen
wurden . Sie entzogen sich weiteren Kämpfen . In Nordafrika

Seine
von Oberleutnant Marseille geführte Rotte Meffer -

itt -Iäger in den Morgenstunden des 19 . Mai auf mehrere
britische Jagdflugzeuge vom Muster Curtis -Tomahawk . Nach
einem kaum zehn Minuten dauernden Luftkampf schoß Ober¬
leutnant Marseille zwei der britischen Jäger ab und errang
damit seinen 61 . und 62 . Luftfieg .

Berlin , 20 Mai . Bei den im Mittwochbericht -des OKW . ge¬
meldeten Erfolgszahlen von dem Sieg der deutschen und

rumänischen Truppen Über btc Bolschewisten auf der Halbinsel
Kertsch ist die außerordentliche Höhe der Eefangenenzahl und

Wasfenbeute auffällig . Es durste außer Frage .stehen , dag die

Bolschewisten diese Truppenmaffen mcht nur für Abwehrzwecke ,
sondern vielmehr für einen Angriff zur Rückeroberung
der ganzen Krim bereitgestellt hatten .

In Ergänzung und zur Würdigung der gemeldeten Zahlen
teilt das OKW . noch folgendes mit : Zu den rund loOOOO Ge¬

fangenen treten hinzu die großen Verluste an Gefallenen die von

den Bolschewisten auf dem Schlachtfeld zuruckgelassen werden muß¬
ten , und die starken Ausfälle des Feindes an Verwundeten von
denen es zweifelhaft ist , inwiewett sie bei dem schnellen Ablauf
der Operationen überhaupt geborgen und abtransvort,ert werden
konnten . Drei bolschewistische Armeen , und zwar die 44 ., 47 . und
51 . Armee sind in ihrer Masse vernichtet worden . Diese Armeen
setzten sich zusammen aus : 17 Divisionen , nämlich den Schützen¬
divisionen 157 ., 224 . , 236 . , 271 . , 276 ., 320 . , 390 . , 396 . , 398 . , 400 .
und 440 der elf Volkswehr -Divisionen und der 63 . , 77 . , 138 . und
302 . Gebirgs -Division , ferner aus drei Schützen -Brigaden , und
»war der 12 . , 83 . und 143 . sowie aus weiteren Kavallerie -

Aivisionen und schließlich aus der 39 . , 40 . , 55 . und 56 . Panzer -

^
Nach dem augenblicklichen Stand hat eine bolschewistische

Schützen - Division eine Stärke von ungefähr 12 000 Mann , während
eine Brigade etwa ein Drittel so stark ist . Unter Zugrundelegung
dieser Stärkeverhältniffe hätte also der Gegner rund
220 000 Mann auf der Halbinsel Kertsch versammelt gehabt ,
wovon rund 150 000 Mann gefangen genommen worden sind . Es

ist zu erwarten , daß sich di « Zahl der Gefangenen bei dm nach
solchen schnellen Angriffsoperationen immer notwendigen

Frankfurt empfing die deutschen Heimkehrer aus USA
die Grüße der kämpfenden deutschen Volksgemeinschaft

wts — ® er Imperialismus der Wallstreet tritt immer nackter

zutage . Die Feststellung des deutschen Geschäftsträgers in Wa¬

shington , die et nach seiner Rückkehr bei dem Presseempsang in

Lissabon machte , daß Roosevelt die SB e 11 e r 4 of

an strebt , wird durch die letzten Ereignisse erneut bestätigt
- Die Landung amerikanischer Truppen in Grönland , auf Jslan

und in Nordirland , die Entsendung eines Sonderbeauftragten

nach Indien , dex militärische Oberbefehl über Australien und

Neuseeland , die immer engere Bindung Kanadas an die USA .,
das alles weist auf das eine Ziel : ll ntetwe r f u « g d e r

Welt unter die Macht des Dollars Die Schwache

der Briten , die , wie sie selber erst dieser Tage w ' eder einges anden ,

auf keinem Kriegsschauplatz mit den notigen Machtmitteln auf -

trefen können, , fördert natürlich die raffinierte füdische Gtb -

schleicherei des Washingtoner Eangsterhäuptlings . Der .australische

Luftfahrtminister mußte auf einet Lustfahrtkonferenz in Dttama

die beschämende Mitteilung machen , daß die australischen

Fliegerformationen in die USA . - Luftwaffe einge¬

gliedert wurden . Und das geschah ausgerechnet m Ottawa , der

Hauptstadt des britischen Dominions Kanada , das dem Polyp des

Dollarimperialismus schon längst , verfallen ist . dezeiHtmd। fü

die Entwicklung und für das Tempo , Mit dem sie voranschreitet ,

ist auch die Äußerung des Mitgliedes der amerikanischen Leih -

und Pachikommiffion , Alden S m ii h , daß die ^ ^ A . an Australien

alles liefern werden , was dieses Land für seine Kriegsanstrengun -

gen benötige Wie die Praxis derartiger Versprechungen aus -

sieht , ist an dem Schicksal Riederländisch -Jndiens deutlich gewor¬

den . Smith war aber offenherzig genug , das tatsächliche Ziel

Roosevelts zu verraten ; führte er doch weiter aus , es ft ll eicht

möglich , daß man auf dem Wege über bas Pacht - und Leihgesetz

allmählich zu einer „ g e m e i n f a m e n SB a h r u n g f j
a

vereinigten Nationen " komme . Diese Wahrung aber he ßt

Dollar , und sie bedeutet die Unterwerfung der Bereinigten Natio¬

nen unter das Diktat der Wallstreet . , . i ( i
3in Zuge dieser Entwicklung versucht Roosevelt den » ritt -

schen Eins luß in der amerikanischen Zone völlig auszuschaltem

So mußte London einem Vertrag zustimmen , nach dem die Briten

die Insel Patos an Venezuela ausl . e ern . Die Insel

gehörte seit 1628 zum Empire . Seit 1904 versuchte Venezuela das

seiner Küste vorgelagerte Eiland zu erwerben . England das alle

diese Bemühungen zum Scheitern brachte , hat nun offensichtlich von

Washington einen Wink erhalten und Patos an Venezuela , d H.

praktisch an die jüdisch -plutokratische Roosevelt -Clique ausgeliefert

Auch in Mittel - und Südamerika treibt der Dollar

Imperialismus seine Gewaltherrschaft weiter vor . Eben erst h

Panama völlig kapituliert und sich den US .-Amerikanern aus -

aeiiefert Jetzt wird bekannt , daß Roosevelt die Staatspräsiden¬

ten von P e t u und Ecuador nach Washington eingeladen hat .

In den Parlamenten beider Länder Hai dieser Schritt eme leb¬

hafte Diskuffion ausgelöst , die das M i ß tra ue n enthüllt , da

man den „Freunden
" im Norden entgegenbrinqt Die Abgeord¬

neten weisen darauf hin , daß kern Staatspräsident ohne Erlaubnis

der Volksvertreter das Land verlaßen dürfe . Das Beispiel des

Präsidenten Dr . Arias , des Oberhauptes von Panama sollte

eine Warnung sein . Arias der aus seinem Willen zur tatsächlichen
Neutralität keinen Hehl machte , begab sich seinerzeit auf eines

leinet Güter nach Havanna . Kaum hatte et das Land verlassen ,
als der USA .-Botschafter in Panama wichtige Vorschläge zu

machen hatte . Auf den Hinweis , daß der Präsident abwesend sei ,
erklärte er lächelnd : „ Bemühen Sie sich bitte nicht ! Präsident

Arias befindet sich in Havanna , also außer Landes , und datum

darf ich Sie wohl , Herr Minister , als neuen Staatspräsidenten

Säuberungen des Kampsgeländes von Versprengten noch weiter
erhöhen wirb .

Der verbleibende Rest von etwa 7 0 0 0 0 Mann ist
größtenteils als gefallen anzusehen . Nut ganz
schwachen Kräften kann die Flucht übet die Meerenge von Kertsch
geglückt sein , denn der Fährbetrieb für die fluchtenden Bolsche¬
wisten erfolgte vorwiegend mit ganz kleinen Fahrzeugen , soweit et

infolge der ständigen Tiefangriffe der deutschen Kampfflugzeuge
überhaupt noch möglich war .

Der Sieg der deutschen und rumänischen Truppen die vo «
der deutschen Luftwaffe so überaus wirkungsvoll unterstützt wur¬

den , wird um so eindrucksvoller , wenn man die Stärke der feind¬
lichen Streitkräfte in Betracht zieht , die trotzdem nicht verhindern
konnten , daß die verbündeten Truppen tn unwiderstehlichem An¬

sturm die stark ausgebauten feindlichen Verteidigungsstellungen
bereits am ersten Kampftag durchbrachen und in den folgenden
zehn Tagen die Maffe der gegnerischen Streitkräfte vernichteten .

Wenn heute die deutschen und rumänischen Truppen die Halb¬
insel Kertsch in Besitz genommen haben , so kennzeichnet dies den

hervorragenden Angriffsgeist und die außerordent¬
lichen Leistungen der deutschen und rumänischen Einheiten , hie unter
dem Oberbefehl des Eenetalobetsten von Manstein , unterstützt
durch starke Luftwaffenverbände unter Führung der General «
obersten Löhr und Freiherr von Richthosen einen ner »

nichienden Schlag gegen die Bolschewisten führten .

teil wurden , rief er alsdann zu Zeugen dafür an , daß der Hag
der jüdisch -plutokratischen Welt sich nicht allem gegen den Natio¬

nalsozialismus , sondern gegen das deutsche Volk sch
Unter dem freudigen Beifall der heimgekehrten . . .
kennzeichnete er dann die Garanten des Steges in unserem Frei¬
heitskampf , die unzertrennbare Einheit von Führer Und Volk , die

deutsche Volksgemeinschaft , und die in ihr wurzelnde siegreiche

deutsche Wehrmacht . „ Mit harter Arbeit und schwerem Kampf so

schloß er seine Ausführungen , „werden die jungen Volker den

Sieg erringen , der ihnen für die Zukunft einen wahrhaftigen

Frieden sichern wird !"

Dann sprach der frühere Deutsche Botschafter in Washington ,
D i e ckh o f f , vor seinen Arbeitskameraden . Er rotes nochmals
auf die Friedensbestrebungen des Führers hin , die stets dahtn

gingen , mit den USA . in keinen Konflikt zu geraten Das un¬

verantwortliche Treiben jener gleichen niedrigen Kräfte , die es

bereits 1917 entgegen dem Wunsche des amerikanischen Volkes ver¬

standen hatten , den Krieg zu entfesseln , habe « ber auch fedes

ehrliche Streben nach der Erkaltung des Friedens erfolglos [ein

lassen . Die Verantwortung für das Blut , das nun vergossen
würde komme auf das Haupt Roosevelts . Voller Zuversicht habe
das deutsche Volk den ihm aufgezwungenen Kamps ausgenommen
und wird ihn bis zu seinem siegreichen Ende führen .

Die Schlacht um Charkow
Deutsche Panzer und Snfanterie fangen den Angriff ab - Die Sowjets der beweglichen deutschen Abwehr nicht gewachsen

Engländer und Amerikaner über die „Erfolge
" der mit Wind¬

stärke 10 in alle Welt hinausgeschmetterten Wmtersiege des

sowjetischen Bundesgenoffen endlich einen Triumph entgegenzu¬
setzen , der alle Kritik der Alliierten zum Schweigen Bringen wurde .
Deshalb stießen vor wenigen Tagen HundertevonS o w .l e t -

panzern gegen die deutschen Linien vor , deshalb druckten

zahlreiche Schützendivisionen von Nordosten und

Süden her hinter den Stahlkolossen nach , und deshalB schwirrten
Ratas , und BomBer in ungewöhnlichen Mengen in den Luftraum
üBer den Schlachtfeldern hinein , deshalb verkündeten bolsche¬
wistische Flugblätter wieder einmal großartig den neuen und end¬

gültigen Termin für den Fall Charkows . Es ließ sich nicht verhin -
dem , daß die auf engstem Raum vorstoßenden feindlichen Panzer -

massen an einigen Stellen die deutsche Front
durchbrachen und vorübergehend näher an die Stadt heran -
lamen . Dieser Anfangserfolg Timoschenkos brachte jedoch keiner¬
lei Entscheidung für den Ablauf feines Angriffsplanes . Es
war lediglich der Auftakt für eine der bisher schwersten Schlachten
des Jahres . Deutsche Flakartillerie und deutsche Jäger schossen
eines der angreifenden Sowjetflugzeuge nach dem andern ab . Sie
säuberten den Himmel in bemerkenswert kurzer Zeit von feind¬
lichen Maschinen und gewannen eine überwältigende
deutsche Luftüberlegenheit . Deutsche Panzer stießen
den Tanks der Sowjets entgegen und lieferten ihnen Kämpfe , die
den weiteren Vormarsch des Feindes nicht nur abstoppten und
zahlreiche Sowjetpanzer vernichteten , sondern sie sogar zum un¬
erwarteten Rückzug zwangen . Deutsche Infanterie warf sich auf
die vorgehenden bolschewistischen Schützendivisionen , räumte schwer
unter den angreifenden Wellen auf und hielt federn werteren
Maffensturm stand . Obwohl die Sowjets jeden ihrer Angriffe
mit Einsatz zahllo er leichter und schwerer Artillerie emleiteten .
Der ganze gewaltige Angriffsversuch des schon mit Vorschuß ,
lorBeeren behangenen Aowfet - Marschalls kam zum Stehen .

Bisher über 4 00 Sowjetpanzer außer Gefecht
gesetzt . Durch die Gegenstöße der deutschen Panzer wurden im
Verband mit Jnfanteriesturmgeschützen , Aufklärungsabteilungen
und Pionieren den Sowjets trotz erbitterter Gegenwehr wichtige
Ortschaften und Höhen entrissen . Jeder Angriff der Bolsche¬
wisten wird in Abwehrkämpfen aufgefangen und durch einen

rasch eingesetzten Gegenstoß zunichte gemacht . Es gibt in dieser
Schlacht keine starre Linie , keine starre Fronst , es gibt nur
kilometerbreite Geländestreifen , die gehalten werden . Es gibt
nur ein taktisches Zurückweichen , wenn die Sowjets mit geballter
Kraft ins Volle zu stoßen glauben , es gibt Flankenstotze . die den

Feind an empfindlichen Stellen treffen und feinen Rückzug er¬

zwingen , und es gibt Auseinandersetzungen zwischen deutschen und

sowjetischen Panzern , die jedesmal mit der Vernichtung des

Gegners enden . _ . .. ~ , ,
'

, . . . „
Stukas greifen Tag für Tag ununterbrochen tn die Erd¬

kämpfe ein . De ? Himmel beult unter ihren Siurgflügen auf und
die Erde erbebt vor den Explosionen der schweren Brocken , über
400 Sowjetpanzer wurden bis jetzt zusammengeschoffen und außer
Gefecht gesetzt , große , kleinere , 52 -Tonner und andere Typen mehr .
Noch immer rollen neue Stahlkoloffe gegen die deutsche Front an ,
in kleineren Verbänden zwar und viel , viel vorsichtiger als tu den

ersten Tagen der Schlacht .
Aber es spricht immerhin cm gewichtiges Wort für die un¬

gewöhnlich großen V o r b e r e it u n a 'e n di e s er

Offensive . Die Schlacht wogt hin und her , aber bte Sage ist

für bte Sowjets aussichtslos geworden .
Die Angriffsversuche der sowjetischen Schützendivisionen lafien

erheblich nach . Sie sind der blitzschnellen deutschen Verteidigungs -
tattik in keiner Weise gewachsen . Sie verfallen hier tn Panik
und kämpfen dort wieder mit der Verbissenheit eines todwunden
Tieres . Die Aussicht auf eine Wendung der Schlacht zu ihren
Gunsten nach den bisherigen Schlägen , die ihnen das Zusammen -

' roirten der deutschen Truppen beibrachte , ist zu Waffer geworden ,
aber die Bolschewisten selbst scheinen das nicht zu merken .

Kriegsberichter Fritz Gressenbauer «
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Neues aus aller Welt

Ein Fliegerroman 26 . Fortsetzung

lautete

bis dreijährigen Kindes erreicht die neu «

Putzfrau f. Emser
Str

'
69 . Eth . . g .

oder

| Serionen |

iofoit laus
Eventl . aut

Simmet , leer . od .
leere Mansarde
au miet , gesucht .
Ang . K 286 TD .

t dre beiden Zeuginnei
„ Ick finde stets , daß ein Fall erst dann
rn das ^ bolbe Geschleckt auf der Bild -

lden stck als Zeuginnen
>ck nickt

>e Tage Sausmeitterftelle
geluckt . für Etagenhauc
n Aus - m . Seizuna Nähe
Gustav KochbrunN . IWoh ,
Eisen - 1 Zim . u . Kü .)

Mann f Garten¬
arbeit aekucht .
auch stundenweise
Rui 61114 .

Hilfe .
‘

Junior .

2-3 Lagerarbeiter
kräftig , für */»
oder aame Taae

„ Also Barmädcken .
" konstatierte der Beamte sacklick und

kckrieb eifrig dabei . „ Stehen Sie in irgendeinem Berwandt -

schaftsverhältnis zu Herrn Sasso Folkening ?

„ Nein "
, antwortete Manja zögernd . „ Das beißt — wir

sind verlobt .
"

. _ „ . , ,
„ Bitte — das interessiert den Herrn llntersuckungs -

Zimmer , möbl . . fließ . Wasser . Zentr .«
Heizung . keine Küchenbenußung . nur
an Dauermietei abzugeben . Anzu¬
sehen 17— 18 Uhr . Privatheim . Wil -
helmstraße W . 2 .
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Großhandlung .
SeUmunbftr 33 .

Sotelsekretiir . Kasseeköchin . Zimmer¬
mädchen . Hausmädchen z. baldigen
Eintritt gesucht . Vörzustellen täg¬
lich von 12 — 13 und 17— 19 Uhr
Hotel Schwarzer Bock ._____________

H . KAPPLER < ^ r | g |
A |

3UllU vor dem winde

Mansarde , möbl .
o . leer hell , evtl ,
m . Oberlicht ges .
Ang . E 284 TV .

Unser viertes Kind . Veronika , ist
heute im Paulinenstift zur Welt
gekommen . Familie Dr . « rempel .
W .-Rambach . den 21 . Ma , 1942 .

Wer übernimmt
Fenstervutzen
monatlich iürs
ganze Haus ?
Haus Sonneck .
Adolfsallee 63 .

Doppelzimmer , möbl . . fließ . Waller ,
Bad . Telefon , nur für Juni -Juli
abzugeben . Ansehen 17 — 18 Uhr .
Privaih - im . Wilhelmstraße 38 . 2 .

Am 17 . Mai entschlief sanft meine
liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Großmutter . Schwiegermutter ,
Schwester . Schwägerin u . Tante ,

Elisabeth Bohland
geb . Schaaf

nach langem schwerem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden
im Alter von 70 Jahren .

In tiefem Schmerz : Anton
Bohland , Kinder u . Angehörige

W .-Dotzheim . den 17 . Mai 1942 .
Wiesbadener Str . 27
Die Beeidigung findet Freitag .
22 . Mai . nachm . 3 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Dotzheim statt .

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden Be¬
weise herzlicher Teilnahme durch
Wort . Schrift und Blumen wäh -
rend der langen Krankheit und
beim Heimgänge meiner lieben
unvergeßlichen Gattin , unserer
treusorgenden Mutter . Frau Luise
Lang . geb . Klein , sagen wir aus
diesem Wege herzlichen Dank .

In stiller Trauer : Hugo Lang .
Elsbeth und Walter Lang

Wiesbaden , den 18 . Mai 1942 .
Karlftraße 5 .

Wohnungstausch ! Wiesbaden — Of¬
fenbach a . M . Biete schöne , große
3-Znn .-Wohn . mit Balkon u . allem
Zubeh , m gutem Hause und guter
Lage in Onenbach -M . oder Frank -
ruit a . M Suche ebensolche 3-Zim .»
Wohnung in Wiesbaden . Angebote
u . Z 616 an den Tagblatt -Verlag .

2 Mansarden , gr . .
leer . od . 1 Zim .
und Küche sofort
od . spät , gesucht .
Angebote unter
T 273 an T .- B .

Weibl . Bürokraft , tuchttg . die Kennt -
nille in Erveditron hat von Groß¬
handlung sofort oder bald gesucht .
Kenntnisse in Schreibmaschine und
Kurzschrift erwünscht . Angebote , u .
Angabe der Eehaltsanspruche . Ein¬
sendung von Zeugnisabschriften u .
Lichtbild erbet , u . S 282 an T .-Vl .

Mädchen . lunges .
od . Frau wegen

Erkrankung , zw .
Aushilfe sofort
gesucht . Pennon
Schmidt . Wiesb .
Steubenstr . S.

Am 19 . Mai entschlief sanft nach
langem schwerem Leiden mein
lieber Mann , unser guter Vater ,
Schwiegervater . Großvater .
Schwager und Onkel . Herr

Heinrich Sadt
Tapezierermeister

im Alter von 78 Jahren .
Im Namen der Hinterblie¬
benen : Frau Katharina Sack ,
geb . Scholl , nebst Angehörigen

Wiesbaden , den 21 . Mai 1942 .
Borckstraße 18
Die Einäscherung findet Freitag ,
den 22 . Mai . um 12 Uhr auf
dem Südsriedhof statt .
Blumenspenden dankend ver¬
beten .

Statt Karten .
Nach einem arbeitsreichen Leben
wurde mir durch Unfall nach
kurzem schwerem Leiden im Alter
von 74 Jahren mein guter Mann .
Bruder . Schwager und Onkel ,

Christian Reininger
Möbelhändler und Antiquar

Mitglied der Militär -Kamerad¬
schaft 87 im NS .-Reichskrieger -

Bund Kyffhäuser
plötzlich durch den Tod entrißen .

In stiller Trauer : Frau Dora
Reininger , geb . Lutz , sowie alle
Berwandten .

Wiesbaden fSchwalbacher Str .44 )
u . Bad Vilbel , den 21 . Mai 1942 .
Die Trauerfeier findet Freitag .
22 . Mai . vorm . 10 Uhr von dem
alten Friedhof aus auf dem Nord¬
sriedhof statt . Von Beileids¬
besuchen bitte ich absehen zu
wollen .

1— 2 Zimmer , gut
möbl . mit Koch -
geleaenh . . fließ .
Waßer u heiz ,
von berufstätig .
Fräulein in der
Nähe des Kur¬
hauses gesucht .
Ang . D 289 TV .

Wohn - u . Schlaf ) ,
möbl . ( evtl , ietb
w . möbl .) . mit
Kochaelegenb , u .
fl . Waßer . Rahe
Hindenburaallee
gesucht . Ana , u .
P 291 an T .-V .

„ Hm — . Wenn wir das Beweismittel zur Hand hätten ,
wäre Ihnen sehr damit gedient . Herr Folkening ! Sind Sie
sich andererseits aber nickt auck darüber im klaren , daß Ihre
Aussagen sehr — unglaubwürdig klingen ? "

Der Gefragte sckwieg . Unter den zweifelnden Worten
' des Untersuckungsrickters war der alte Trotz in ihm er¬

wacht . Man wollte ihn als Lügne ; hinstellen ? Die An¬
deutung , eine Unwahrheit gesagt zu haben , empfand Sasso
Folkening als eine Beleidigung .

„ Man möchte eher annehmen, " fuhr Plessow fort , „ daß
Sie nach dem Streit Boysen niedergeschossen haben . Es
ist Notwehr , Herr Folkening ! Bedenken Sie das !"

Die Falle , die der Untersuchungsrichter mit seinen
Worten gestellt hatte , war verlockend . Aber der andere
ging nicht darauf ein .

„ Es war so , wie ich es sagte !" Dabei blieb Saßo
Folkening .

„ An eine andere Möglichkeit wäre außerdem zu denken ,
sprach Pleßow mit scharfer Stimme weiter . „ Nicht Harald
Boysen begann den Streit , sondern Sie drangen auf ihn ein !
Es stand ja eine Frau zwischen Ihnen und Boysen . Herr
Folkening ! Eine Frau , zu der der Weg für Sie frei werden
konnte , wenn Harald Boysen in der Wüste blieb !"

Saßo Folkening verfärbte sich . Söin Gesicht wurde grau
und alt . Die Hände ballten sich zu Fäusten .

„ Das ist — gemein !" stieb er bebend hervor
„ Für uns steht es fest, " fuhr der Untersuchungsrichter

mit erhobener Stimme fort , „ daß das Motiv zur Tat Eifer¬
sucht gewesen ist ! Wollen Sie nicht doch lieber ein offenes
Geständnis ablegen , Herr Folkening ? "

Da erhob sich der des Mordes beschuldigte Werkslieger .
Sein Blick irrte durch das Fenster und ging suchend wie in
eine unermeßliche Ferne .

„ Ich habe nichts zu gestehen . Ich werde keine Ihrer
Fragen mehr beantworten . Bitte , laßen Sie mich abfllhren !'

Aus ein Klingelzeichen Plessows traten zwei Beamte
in das Zimmer und geleiteten den llntersuchungsgefangenen
hinaus .

Nachdem sich die Tür geschloßen batte , wandte sich
Doktor Pleßow an den Kriminalkommißar . ~ „

„ Wie ist Ihre Meinung . Herr Steinbrecher ? Der yaH
liegt meines Erachtens ziemlich klar !"

„ Und wenn es gelänge , das sagenhaste Tagebuch auf «

zunnoen ? " warf der Gefragte skeptisch ein .

„ Unmöglich ! Das Buch rechne ich als tatsächlich be¬
stehend : die Eintragung , die der Angeschuldigte aufsagte ,
betrachte ich jedoch als ein Phantasievrodukt Folkenings .
Er hat es sich zu leicht gemacht , einen Entlastungsgrund zu

2— 4 - Zimmer - Wohnuna mit Küche
ober Küchenbenutzuna für sofort qe «
sucht . Anqeb . an Berthold Jacoby ,
Nachf . Robert Ulrich . Wiesbaden .
Taunusstraße 9 . Tel . - 59446 .

Plötzlich und unerwartet ent¬
schlief heute nacht unsere liebe
Tochter und Schwester . Fräulein

Johanna Seiwert

im Alter von 40 Jahren .
Die trauernden Hinterbliebenen

Wiesbaden , den 20 . Mai 1942 .
Ellenboqenqaße 4. 2 .
Die Beerdigung findet Freitag .
22 . Mai . nachm . 3 Uhr aus dem
Südsriedhof statt .

Wir trauern mit den Angehöri¬
gen u - unsere liebe , langiahrige
Arbeirslameradin .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Firma Eibbrich u . Co .

Fremdenhaus mit großem Hof und
Hinterhaus , gute Verzinfuna . für
RM 45 000 .— zu verkaufen . Walter
Hill . Immobilien . Webergaße 25 .
Telefon 27225 .

Modernes Einfamilienhaus ____
herrfchaftl . Etage , 6—8 Zimmer in
Wiesbaden oder leicht erreichbarer
Umgebung von solv . Persönlichkeit
zu kaufen bzw . längere Zett zu mie¬
ten gesucht . Ausfuhr !. Ang . unter
K . C . 465 an Westag . Köln , Hohe
ftraße 52 ___ ____

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Hinscheiden un¬
serer lieben Entschlafenen . Frau
Elisabeth Trittler . geb . Jung ,
sagen wir auf diesem Wege allen
unseren herzlichsten Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Ernst Trittler

W .-Dotzheim . den 21 . Mai 1942 .
Frauensteiner Str . 102 .

zeitliche „ aktive "
Schutzimpfung durch Einspritzung kleiner Mengen

des in besonderer Weise abgeschwächten Krankheitsstosfes . Diesem
„ Impfstoff

" wird durch besondere Verfahren lebe schädliche Wir¬
kung genommen , jedoch die Fähigkeit erhalten , im Körper die
Bildung jener Abwehrstoffe anzuregen . Bei einer etwaigen An¬
steckung können diese dann sofort den Vernichtungskamps gegen die
andringendcn Diphtheriebazillen aufnehmen . Der im Abstand
von einigen Wochen nochmals zugeführte Impfstoff wird neuer¬
dings zuvor an eine Aluminiumverbindung gekettet , die ihn nur
allmählich in den Körper entläßt , wodurch irgendwie nennens¬
werte Jmpfbeschwerden vermieden werden . Alle Eltern sollten
daher der Aufforderung zur „ aktiven "

Schutzimpfung ihrer Kinder
folgen . (Zeichnungen : Seite . )

WiSSEN SIE SCHON . . . ?

..... wie bei den gegenwärtigen
Diphtherie - Schutzimpfungen
der Kinder der außerordentlich erfolg¬
reiche Kamps gegen diese Ansteckungs -
krankheit geführt wird ? - Die Diphtherie -
Bazillen sondern Giftstoffe ( Toxine ) ab ,
gegen die sich der menschliche Körper durch
die Bildung von Gegengiften ( Anti »
toxine ) im Blut zur Wehr setzt . Ein »
Bereitstellung solcher Abwehrstoffe im
Körper des besonders gefährdeten zwei -

Unter 10 Schleichhändlern 6 Juden . In Saloniki unternahm
die Marktpolizei eine Razzia aus Schleichhändler und Speku¬
lanten , die schon seit längerer Zeit ihr Unwesen treiben . Sie

verhaftete 10 Marktbesucher , denen schwere Verstoße gegen die

ernährungs - und preispolitischen Bestimmungen ohne weiteres

nachgewiesen werden konnten . Unter diesen 10 Schleichhändlern
befanden sich nicht weniger als 6 Juden . Warum soll es in Salo¬
niki auch anders sein als anderswo . .

Die Nasenspitze abgebißen . Die in einem Stembruch bet

Hranitz im Protektorat beschäftigten Arrestanten I . Prochaska und

Alois Vaculik gerieten miteinander in Streit . Zunächst bearbei¬
teten sie einander mit Fäusten , bis Prohaska seinem Gegner die

Nasenspitze und ein Stück der Lippe abbiß . Vaculik mußte tns

Krankenhaus gebracht werden , wo et sich einer Operation unter¬

ziehen mußte . v
Kampf mit Straßenrändern in Spanien . In der Gegend von

Antequera bei Malaga kam es zwischen Polizeibeamten und einet

Bande von Straßenrändern zum Kampf . Zwei Verbrecher wurden

getötet , einer wurde verletzt . Der Rest der Bande konnte verhaftet
und einem Sondergericht zugeführt werden .

Serbischer Polizist verübte einen Raubmord . Wegen Raub¬
mordes an einem Alteisenhändler in Belgrad und seiner Frau
wurden der ehemalige Gendarm Duschan Eajitsch und ein ge¬
wißer Joca llmljenowitsch zum Tode verurteilt . Das Urteil wurde
bereits vollstreckt . . . .

Ziegenfünflinge . Wie ungarische Blätter aus Ujotbel melden ,
brachte dort eine Ziege fünf Zicklein — eines weiblichen und vier

männlichen Geschlechtes — zur Welt . Fachleute erklären , daß ttt
der Ziegenwelt die Nachkommenschaft sich gewöhnlich auf ein bis

zwei Zicklein beschränkt , und daß dieser Fall daher beinahe ebenso
- selten ist wie bei den Menschen .

Maskierte Banditen in Belgien . Drei maskierte Banditen
verübten in Berendbrecht in der Provinz Antwerpen einen frechen
Raub Sie schellten abends an der Wohnung eines Ehepaares :
ber Mann war gerabe zu Bekannten gegangen und die sechsjährige
Tochter zu Bett geschickt worden . Als die Frau die Tür öffnete ,
drangen die Banditen in die Wohnung ein . Sie folgten der Frau
bis ins Schlafzimmer , steckten ihr dort einen Knebel in den Mund
und banden sie auf einem Stuhl fest . Das Kind , das unterdeßen
erwacht war , zwangen sie bann , ben Ort anzugeben , an dem die

Familie ihr Bargeld aufzubewahren pflegte . Die Räuber stahlen
30 000 Franken , eine goldene Uhr und sämtliche Lebensmittel¬
vorräte .

finden , meine ick .
"

„ ,
„ Wollen Sie jetzt die beiden Zeuginnen vernehmen ? wart

der Kommissar ein . „ Ick finde stets ^ daß ein Fall erst bann
spannend wird , wenn —
iläcke ersckeint . Zwei junge Damen m « I _ . . . ---- -------
im Mordvrozeß Folkening . obwohl die Zeitungen noa , ------
einmal die Tatsache der Verhaftung des Schuldigen ver¬
öffentlicht haben ! Ist das nicht seltsam , Herr Doktor ? "

„ Wir werden ja sehen — erwiderte Pleßow mit
kallem Lächeln . Dann gab er Anweisung , die Zeugin Manja
Hansen , hereinzu ü̂hren .

^ Maina
^

Hansen .
"

„ Wann geboren ? "

„ 11 . Februar 1905 in Kiel .
„ Also zweiunddreibia und em halbes Jahr alt . be¬

merkte der das Protokoll führende Beamte , der dem Kri¬
minalkommißar gegenüber saß . Beruf ? "

„ Ich bin in der „ Albatros " - Bar .
"

_____________________

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme durch Wort und
Schrift u . die zahlreichen Kranz -
unb Blumenspenben zu dem
schweren Verlust unseres heben
Entschlafenen . Heinmch Scheer ,
sagen wir hiermit allen unseren
herzlichen Dank .

3m Namen der trauernden
Hinterbliebenen : „
Babette Scheer , geb . Wagner

Wiesbaden ( Nerostr . 46 ) . Stutt¬
gart . den 20 . Mai 1942 .

Zimmermädchen .
Pag . . Wäfcherei -
anacitcUte . auch
für Stunden od .
Taae . Frauen
für den Hausputz
soiort aef . Motel
VierJabreszeifen

Weibl . Arbeitskräfte stellen wir lauf ,
für untere Limonadenfabrik ein . Es
kommen auch Frauen oder Mädchen
in Frage , die bisher noch nicht
tätig waren und ebenso Halbtaaes -
kräfte . Vorstellung von 9— 12 Uhr
erb . bei F . Wirth . K .-G . . Mineral -
brunuen -Großhandluna . Wiesbaden ,
Im Eiiterbhf . West , 3 . Lagerhaus .

Putzfrauen für städt . Schulen u . Ver¬
waltungsgebäude ( Ganz - u . Halb¬
tagsarbeit ). gesucht Sofortige Mel¬
dungen bei dem Stadt . Hauptamt ,
Personal - Abteilg . . Rathaus . Zim -
mer 58a . erbeten .___________________

| WWW | | 3mmobiliea

k,, . . , - * , . . . Mehrfam .-Lilla

Frau ob . Miidch . .
zuverl . . wöckentl .
1— 2x vorm . für
Hausarb . gesucht
Pension Schmidt
Eteubenstraße 5 .

Frau od . Mädch .
bis über Mittag
für Hausarbeit
aef . Frau Kobl .
Seerobenstr . 19 .

Aufwärterin für
einige Stunden
am Taae ge¬
sucht Hamer -
wea 1 . Vari

Hilfe , sauber , ehr¬
lich . 3mal wöck .
je 3 Stunden ae -
sucht Hellmund -
straße 45 . 2 r .

Stundenfran .saub .

U “» iog
zum Ladenputzen
gesucht . Emma
Kluke . Waicke -
ausftattunaen .
Weoergaße Nr 1

Stundenfrau ge¬
sucht 3x wöchent¬
lich je 3 Stund .
Taunusstraße 85
Parterre .________

Putzfrau , tüchtige ,
sofort gesucht . Zu
melden bei Ti.
Wirth .Kom .-Ees .
Wiesb ., a . Güter »
bahnhof -West .

richter !"
v „

Doktor Pleßow wandte sick an bie Zeugin .
..Von wem erhielten Sie Kenntnis von der Verhaftung

Folkenings , Fräulein Hansen ? " fragte der Unterfuchungs -

rickter mit betonter Höflichkeit . Der Blick seiner grauen
Augen war jetzt durchaus freundlich . .

„ Ich traf Ulla Ramin und — erfuhr alles /

Tausche meine qe »
räum . preiswerte
ö-Zirn .-Wohnnng
m . Balkon . Bad .
Mansarde und 2
Keller . Hochpart .
L Zenit . , ruhige
Lage geg . 2=3 .=

L ' ckÄ

FAMILIENANZEIGEN

Als Verlobte grüßen : Elisabeth Baum .
Schöne Aussicht 41 . Werner Walter .
z, ZI . Wehrmacht . Im Mai 1942 .

Mitten aus arbeitsreichem Leben
verschied am 19 . Mai plötzlich und
unerwartet mein lieber Mann ,
unser treuforaenber Vater . Sohn ,
Schwager und Onkel . Herr

Karl Herborn

In tiefet Trauet : Frau Maria
Herborn , geb . Hach . u . Kinder

Wiesbaden , den 21 . Mai 1942 .
Scharnhorststraße 9

Beerdigung : Freitag . 22 . Mai .
nachm . 3 .45 Uhr Südfriedhof .

Mädchen , ordentl .
in Hausarbeit
und Küche er¬
fahren . gesucht
Neroheraftr . 21 .
Telefon 22627 .

Hausmädchen in
Dauerstellung ge¬
sucht . Pension
Schmidt . Wiesb . .
Steubenstr . 5 .

Mädchen , tüchtig ,
für Damenheiin
gesucht . Koop .
Hindenbura -
allee 31 .

! Stellenangebote

| fflciniidie BeriönciT
Servierkraft . Toi. .

2 bis 3 Tage in
b . Woche gesucht .
Hotel Mainlust .
Rüßelsheim/M ..
Tel . 303 .

Kinderschweper .
tüchtig und zu -
verläßig . ober
Kinbentäulein
aef . Frau Wick .
Adoltsbetg Nr . 1
Tel . 26835 .

die Antwort . ■ , —
Die dunklen Augen . Manjas waren voll zu Doktor

Pleßow aufgeschlagen . , _ , , ,
„ Und Sie behaupten , mit Herrn Folkening verlobt

311 fein ?
„ Ja "

, bekannte Manja . „ Wir lieben einander "

„ 6m — . Ist eine regelreckte Verlobung erfolgt ?

„ Wir sind heimlich verlobt , Herr —

„ Doktor Pleßow !" kam er ihr unter einem gütigen -

Lächeln zu Hilfe . . , , . , r ,
Herr Doktor Pleßow , wir haben davon abgesehen ,

unsere Verlobung öffentlick bekanntzugeben . Ick wünschte
dies nicht , weil ich nach wie vor in der „ Albatros - Bar
btbicnc —— - "

Was wollen Sie damit andeuten . Fräulein Hansen ? "

Nun den Mädchen meines Berufes haftet meist das

Odium eiter gewißen — Leichtlebigkeit oder gar Laster ^
Hastigkeit an, " bekannte Manja tapfer und ahnte dabei

nickt , daß sie durch ihre offenen Worte einen starken Ein¬
druck bei den im Zimmer anwesenden Beamten hinterliey .
“ “

„ 34 möchte mich der von Ihnen geäußerten Auf -

faßung nickt ohne weiteres anschließen , entgegnete der
Untersuchungsrichter galant . Dann fuhr er , sachlicher
werdend fort : „ Wie wir übrigens durch <ytau Meinten , der
Wirtschafterin Folkenings , erfahren haben , ist tn der letzten
Zeit mehrmals eine junge Dame im Seidebaus des Chef¬
piloten der Ramin - Werke zu Besuch erschienen Die . Be¬
schreibung , die uns Frau Meinten abgab . konnte aur Sie
paßen . Fräulein Hansen .

"
.

„ 3ck bin oft bei Saßo gewesen , bestätigte Siania .
„ Und welche Aussagen wollten Sie hier zu Protokoll

geben ? " fuhr Doktor Pleßow fort .
„ Eben nur die — daß ich nut Sasso verlobt sei, " ant¬

wortete Manja ein wenig verwundert .
Nach einigen weiteren belanglosen Fragen dankte ihr

der Untersuckungsrickter dafür , daß sie sich sofort gemel¬
det habe und bemerkte weiterhin , daß sie sich für weitere
Rückfragen zur Verfügung halten wolle . Dann durfte sie
das Zimmmer verlassen .

Erneut wandte sich Doktor Plessow an den Kommissar .

„ Sie haben anscheinend recht behalten , mein liber Stein¬
brecher . Sobald die Frauen aufkreuzen , ändert sich das Bild .
Ich gestehe , daß selten eine — eine Bardame einen so guten
Eindruck auf mich gemacht bat . wie dieses Fräulein Mama
Hansen !"

f , , ,Der Kommissar lachte kurz aut . . .
„ Doktor — sind Sie auch auf diesem Gebiet gut be¬

schlagen ? "
. „ . . . .. ,

„ Ein wenig , mein Lieber , ein wenig . Und das natürlich
nur aus Gründen meines Berufes , versteht sich ! ‘

Steinbrecher schmunzelte . .
„ Jedenfalls ist das Motiv Eifersucht ins Waßer ge¬

fallen . wie die Aussage der Zeugin Mama Hansen beweist .
Was bleibt für die Aufrechterhaltung der Anklage übrig ,
Sottot ? “

Der Untersuchungsrichter zeiyte
'

eine überlegene Miene .
„ Sie werden es gleich sehen ! .
Er gebot , Saßo Folkening noch einmal vorzufuhren .
Trotzig schaute bef Angeschuldigte an Doktor Pleßow

vorbei . Er batte ibn keines Blickes gewürdigt .

( FortfetzuugfolgtZ
,

Doppelzimmer ,
gut möbl . , groß ,
von Privat für
Monat Juni in
Nähe Bahnhof
ober Rheinstraße

Zim, . sch. möbl . .
Nähe Regierung
von höh . Angest .
gesucht . Angebote
Ll 284 an T .-V .

Zim .. möbl . mit
Küchenben . . von
ia . (Eben lAn -
aeit )

juy ,
^

Ana .

Zimmer , s. ruhig ,
möbl . . von Pens ,
aef . Vreisanaeb .
u . E 292 T .-VI .

Zim .. eint möbl . .
für Kraftfahrer
gesucht . Koblen -
banbel Dranien .
Wilhelrnstr . 11 .
Fernspr . 27558 .

1 o, 2 Zimmer ,
möbliert . Bahn -
hossnähe angen .
von vens . Ober »
poffinfpeftor ges .
Ana . u . A 690
an Taabl .-Verl .

2 - 3 -Familienhaus
möglichst mit kl .
Gart , u Garage ,
von Privat zu
kaufen aehu6t .
3 - Zim .-Wobnung
in guter Lgge
kann in Tausch
gegeben werben .
Ang mit aengu .
näh . Anagb erb .
u . K 249 an TV .

Anwesen , geeignet
zur Einrichtung
einer Werkstätte ,
ca . 300 — 500 qm
groß , ober Sau »
aelänbe zur Er¬
stellung eines
Fabrikbaues zu
kauf . ob . z. miet ,
aef . Stabil , ob .
Vororte bevorz .
Ang . T 292 TV .

Betloren ♦ Sefnnden |
Serren -Sandsch . . .

gelber . linker ,
schweinslederner ,
letzten Sarnstgg"wahrscheinlich
Hauotvost ver¬
loren . Wieder -
btittaer Belohn .
Rademacher .
Richard -Waaner -
Str . 26 . T . 22825

Damenschirm ,
schwarz tariert ,
verloren . Abzu¬
geben gegen Be ,
lohn . b . Roeßing
Eolbgaße 2 .

25 . Flügelrad , a .
Vorstecknabel , vl .
Geg . aute Bel .
abzug . Taunus «
str . 71 . SBinen ,

Schlüssel i . fieber «
beutelEneisenau -
Eoebenstr . ver¬
lor . Bitte Fund -
' üro abaeben .

Skotsch - Terrier ,
. schwarz , m . gelb .

Halsbanb Mon¬
tag nachmittag
t . Schierstein ent¬
laufen . Zuletzt
gesehen Biebrich
Rathgusstraße .
Schiff s -Anleaest .
Abzugeben geg .
Belohnung Lang -
gaß » 34 bei Fräu
Morr . Tel . 21 §51
Apparat 652 .

7

Schäferhund , alt¬
deutsch . . rotfiaar .
mit weiß Brust
schw . m . w . Bist ,
über dem Kopf ,
hört a . d . Nam .
Sur . m . Ketten -
balsbd . entlauf .
Vor Ankauf w .
gern , ffiea . Bel .
abiua . Wilhelm
Zapp . Schäfer .
Eoebenstraße 22 .

Kaum , gewerbl, .
klein , oder kl .
Laden zu miet .

ffiijmustiiiMll
I -Zim .-Wohnuna

u . Küche . Vdh . .
1. Etage , gegen
1— 2-.Zim .-Wohn .
zu tausch , gesucht .
Angebote unter
F 284 an T .-V .

Wohnungstausch
Wiesbad .-Darm -
stadt . . Biete 6- Z .-
Wob . m . Heiz . u .
Lad . Suche ent¬
sprech . Woh . in
Darmstadt Ang .
u . H 284 gn TV .

1 Zim . u . Küche
i . Wiesbgd . geg .
2 Zim . u . Küche
tn Biebrich zu
tausch , aef . Ang .
u . M 293 an TV .

Hausmeister für
Etagenvilla ges .
Freie Wohn . Vor¬
hand . Tel . 21666 .

Hoteldiener und
Hausmädchen
sofort gesucht .
. .Kölnischer Hof "
Kl . Burastraße 6Hoteldiener oder

Nachtportier so¬
fort gesucht . —
Hotel Kranz .

Laufbursche oder
Laufmädchen so¬
fort aesuckst bei
Semiller .Schwal -
bacher Str . 10 .

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
sofort gesucht .
Adresse im Taa -
blatt -Verlaa . Tz

I etcllcngefudie

| weibliche PersonenMusträaerfin ) für
Zeitschrift , mög¬
lichst mit Rad
für Wiesbgd . ge¬
sucht . Jacob Heil .
Buchhandlung in
Mainz . Ereben -
straße 18 .

Frau , unabbäna . .
in allen bäusl .
Arbeiten bew ..
sucht Stellung i .
frauenl . Hgush . .
auch auswärts .
Ana . W 295 TV .

Schuliunae zum
Slustraaen von
Zeitschriften ge¬
sucht . Buchhand¬
lung Bürger
Friedrichstr . 12 .

| Männliche Personen ]
Kellner k. Stella ,
samstaas u . sonn¬
tags o . n . sonnt .
Ang . E 293 TV .

Wo fehlt Geschäftsführer ober Ab¬
teilungsleiter ? Jndustr .- Kgufmann .
29 Jghre . erfahren u . selbständig in
Werbung . Verkauf . Organisation .
Schriftwechsel . Kontingentierung .
Mahn - u . Klagewejen Karteiauf¬
bau . Statistik usw . . sucht geeigneten
Wirkungskreis . Angebote u . A 649
an Tagblatt -Verlag .

Vermietungen | Mansarde , leer ,
mit Eas u . Herd
zu netrn . Vleich -
straße 30 . 1 r .

3 - Zim .-Wobnuna .
sonnig m . Küche .
Keller . Bab und
Garten z. 15 . 6 .
zu vermieten .
Anton Deuser .
in Bleidenstadt .
Habner Weg 4,

MietzrWe |
2 größere Zim ..

Küche . Bad . moa -
lichst Heiz . , in
aut . , naturschön .
Laae Wiesbad .
oder Umgebung
von Venstonär
gesucht . Eefäll .■ Angebote erbet .
an M . Berthold .
Beraerbof - Rbld . .
Elberfelder Str .

Zim . . aut möbl . ,
Bahnhofsnähe z.
1. Juni zu ver¬
mieten . Nieder -
waldftr . 14 . 2 . r .

Zimmer , möbliert ,
groß u . frdl . an
berufstät . Dame
Nähe Bahnhof u .
Wikhelmst . z. vm .
Ang . M 292 TD .

3-Zim .-W » hnuna .
komfortab . . Zen -
tralheiza . Bad
Balkon ob . Wm -
teraart .Kurhaus -
nähe iofort gei .
Ana . K 285 TB .

Frontlvitzzimmer .
sonn . . ru6 . .mobl . .
a . berufst . Dame
ohne Bedien , u .
Wäsche z. 1. 6 vm .
Martinstr . 3 . 1 .
Nähe Kaiserbof .

Zim . . möbl . . evtl ,
mit einem leeren
Zimmer . von
iunaem Ebevagr .
ftaatl anaeftellt .
kof . gesucht . An -
aeb . H 282 TD .

Mansard .-Zimmer
groß . leer , zu
vermiet . Eoeben -
straße 4 . 2 r .
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Am

Eintrittspreise : 160 bis 5 .—

VARIETES

iu«

15 .00

KHASAM

GASTSTÄTTEN
Thalia -

JUWELI ER
Altgold fritz

2 .

Silber

Brillanten

Schäferhund .
15 Mk . xu

TQ.
xu ver -

AURSK0P1LRZ
sondern mH -dem Siedtel lurudc

.3

staedtlerI

WWW

JE SPARSAMER

ANGEWANDT
*

DESTO FEINER

DIE WIRKUNG

SÄ " *
2 K .

zu kauf , gesucht .
Adr , i . TV . Qm

MOSER
HÖRBIGER

In Drogerien. Apotheke!
und Fadigeedititen.

Auf den Hautreiz

kommt es oft an ,
er regt den Blutkreislauf an
und wirkt so erfrischend .
Außerdem enthält Scholl s
Badesalz noch Substanzen ,
die der Gesundheit dienen .

Für olle groben Reinigungs -

orbeiten . beim Herd - u . Ofen -

putzen,Fleck - u .Rostentfernen
ist Solmiok - ATA das Rechte .

2u Öhrem äfandler . £ r sammelt

sie und gibt sie Zur Qleufullung
weiter . Sadurch werden wertvol¬

le Rohstoffe und ^ rbeifskräft «

gespart .

KURHAUS

Samstag , 23 . Mai , 19 .30 ühr

III . Sonderkonzert

Arien - u . Liederabend

THEATER • KURHAUS

17 .30 20 .00 ühr

WALHALLA
Film und Variete

aartenstr . 10 .
2mal sckellen .

Er muß ;

Saltrat ■

haben !

Du brauchst es >
' heute vielleicht ,

nicht so nötig ! j
Saltrat , das erlösen - |
de Bad für ange - !
strengte und müde !
Füße muß heute j
vor allem für Sol - ।daten , Rüstungsarbeiter und al ! jene ■

verfügbar sein , deren kriegswichtige ।
Pflichterfüllung langes Stehen oder |
vieles Laufen erfordert . Verzichte |
darum , wenn Du nicht zu diesen |
Menschen gehörst, ,heute auf die lieb - I
gewordene Annehmlichkeit des Saltrat - I
Bades zugunsten derer , die es zur t
Erhaln/hg ihrer Leistungsfähigkeit I
brauchen . Wenn Du Saltrat besitzt i
und es nicht unbedingt brauchst , j
so schicke es an die Front ! •

HANS
PAUL

FILM -

PALAST

haitnng !

FILMPALAST

Kirckaalle 72 .
letzter Tag .

»er Blut " mit

Scholl *

Badesalz ,

$ ef .«Äoff .=6ram ..
auterb . . 55 Mk .
verk . Tel . 21025 .

Rofthaare und
Matratzen sowie
Möbel feder Art
kauft D .Rannen ,
berg . Schwalb .
Str . 73 . Polster¬
werkstätte . Tele -
fon 23129 .

Seite 6 Mt . 117

ERNA

SACK
Flügel : Carl Cern6

K .-Schulranzen .
Leber , aebr w
kauf . aes . Ana .
W 287 an T .-V .

der Scala Fred Kaiser , ein
morist der alten Otto -Reuter -Schule
Ünal Couplets des arohen Vor -
traaskiinstlers . der vor 30 Jatzren
die VarietS -Besucher besonders er -

Sonntag , L Ptingstfelertag ,
Montag , 2 . Pfingstfelertag ,
vormittags 11 .00 ühr

(Kassenöffnung 10 .30 Uhr )

auf vielseitige Wünsche noch¬
mals der große Kultur -Film

MW
Das Leben eines Titanen .

Bücherschrank , kl . ,
zu kam . aesucht .
Postlagerkarte
374 Wiesbaden I

Feder -Drückkarren
leicht . 2rädr . . 35. ,
2 ar . Ang .- Ha >.
i ot . Holdmann
W .-KIarenthall7
Telefon 25389 .

Dionen - Leranstaltung . uusaeiübct
von Lehrkräften des Wiesbadener
Konservatoriums , am Pfingstfonn -
taa . 24 Mai . vorm . 11 .30 Uhr im
arohen Saal des Kurhauses . Werke
von v . Eorrissen . Meyer v . Bremen .
Woliaana Rudolf , Franz Flöftner
und Mar Reaer . Aussührende :
Dr . Franz Flöftner ( Klavier ) . Al¬
bert Hofmann ( Klav . l . Dr . Richard
Meiftner (Orael ) . Edmund Weyns
( Violine ) und Oskar Wolf (Flöte ) .

Fahrkuh . Woll .
fchaf 1 .1 Angora
m .Sunat . . 6 Cent
41er . SU öl . An -
suf . nach 7 Uhr
abends . Ludwig
Schmidt . Neu -
müble II .bei
Breckenherm .

i, Gummirädern
38 Mk . zu verk .
Römerberql4 H .

Kd . - Sportroaaen
zu kauf , gesucht .
Anq . F 285 TV .

freute und heute noch so aktuell an «
mutet . Frohe Laune brinat auch
Käte Habermann mit ihrem humo -
ristiichen Prosa . Adi Band kann
unter den akrobatischen Tanzstars
als eine der besten Schönheitstänze¬
rinnen bezeichnet werden . Die Tanz -
parodisten M . u . W . Biacker sind
kaum noch zu übertreffen , das Publi¬
kum lacht Tränen . Otto Schuman
mit seinen prächtiaen Tanzpserden
und drei aelehriaen Pudeln zeigt
neuartiae Reiterei . 3 . Frank . der
ewige Tollpatsch ist ein Meister -
Kaskadeur . Die 4 Werners mit
ihren akrobatischen Ertra -Evolutio -
nen läftt die Schule eines guten
Lehrmeisters zur Geltung kommen .
Als Schluhdarbietung zeigt das
ital . Trio Mazzoni erzentr . Schleu¬
derbrett -Akrobatik . deren Höhepunkt
ein Doppel -Salto zum Stand bildet .

Kinderbett mit
Matr . . 60/120 . f .
28 Mk . zu verk .
Feldstr . 17 . D .

Holz - Kinderbett ,
aut erb . 18 Mk .
zu vk . Seeroben -
str . 28 . Htb . 1 l .

Schreibtisch , mod . .
neu . 130 Mk . u .
eine Sckreibtisch -
lamve . neu . lür
20 Mk . zu ver¬
kaufen Herrn -

Film -Palast . Schwalbacker ^ Strafte
wielt heute . Donnerstag . 15 . 17 .30
u . 20 Uhr den Wien -Film d . Terra :
. Wir Bitten zum Tanz " mit Hans
Moser . P . Hörbiger . (Eine Mayer -
hofer . Ein arohes Lustspiel mit
viel Humor . Wiederum spielen
Hans Mofer und Paul Hörbiger
zwei Rivalen . Wiederum dt es
das filmisch so reizvolle Milieu
des Wien von 1910 . das der Hand -
luna seine zusätzliche Wirkung gibt .
Moser und Hörbiger sind die Leiter
zweier Tanzinstitute , die sich so
lange bekriegen bis über den Bund
zweier junger Herzen auch diese
beiden Konkurrenten itd ) finden . —
Die neueste Wochenschau läuft vor
dem Hauptfilm . Jugendliche über
14 Jahre haben Zutritt .

Film - Palast , Schwaldacher Strafte ,
spielt Sonntag . 1. Pfingstfelertag .
Montag 2 . Pfingstfeiertaa . vorm .
11 Uhr — Kassenöfsnuna 10 .30 Uhr —
Vorverkauf ab heute , an der Tages¬
kasse . auf vielseitige Wünsche noch¬
mals den groften Kulturfilm
„ Michelangelo " — das Leben eines
Titanen . Mit diesen nochmaligen
Wiederholungen wollen wir auch
allen den Besuchern . die diesen
ftilm bereits gesehen haben — und
ihn gern nochmal sehen möchten ,
eine Freude bereiten Denn die
vielen Schönheiten des Films
können bei einem einmaligen Sehen
nicht erfasst werden . Die neueste
Wochenschau läuft am Beginn des
Programms . Wir empfehlen recht¬
zeitig Eintrittskarten zu besorgen .
Jugendliche haben nur Zutritt in
Begleitung Erwachsener . _______

Capitol , am Kurhaus . Wo . 15 .30 .
17 .45 . 20 Uhr . So . 13 . 15 .20 . 17 .40 .
20 Uhr . Heute Donnerstag , letzter
Tag : »Verwehte Spuren " . Kristina
Söderbaum , Riits vau Dongen . —
Richt für Jugendl . — Voranzeige !
Ab Freitag : „ Liebesleute " . Renate
Müller + . Gustav fröhlich . Harry
Liedtke . Richt für Jugendliche .

Astoria . Bleichstrafte 30 . Wo . 15 .30 .
17 .45 , 20 Uhr . So . 13 . 15 .20 . 17 .40 .
20 Uhr Heute . Donnerstag , letzter
Tag ! Eines der humorvollsten und
entzückendst . Lustspiele ist . Siebes «
schule " . Wo lachend man die Liebe
lehrt / Wird selbst der Schüchternste
bekehrt ! / Denn Liebe schafft durch¬
aus nicht Pein / Rur — Liebe will
verstanden sein ! — Luise Ullrich .
Viktor Siaal . Johannes Heefters .
Richt für Jugendliche ! Die Wochen -
fchau läuft nach dem Hauptfilm .

Union -Theater . Rheinstr . 47 . . ivtau
im Strom " . Ein Wiens,lm der
Terra mit Hertha Heiler . Attila
Hörbiger . Oskar Sima . Werner
Scharf . Anfang : Wo . 8 .30 . 5 .45 .
8 .00 Uhr . So . ab 1.45 Uhr .

Heidemarie Hatheyer .
' Lizzi Waldmuller . Sans

Rielle » . Sarald Paulsen
Melodien von Johann Strauss

Bühne : Peter Wolsky präsentiert d .
weltberühmte Rondella -Tanz chau .

Die neueste Wochenschau ! •
Jugend über 14 Jahre hat Sutritt .
Wo 15 . 17 u . 20 , So . auch 13 Uhr

Scala — Großvariete , Rus 25950 .
Täglich abends 7 .45 Uhr . Das Tag -
blatt schreibt : Tanz . Humor , voll -
enoete Akrobatik und neuartige
Reiterei im zweiten Mai -Programm

Luna -Theater . Schwalbacher Str . 57 .
Hans Albers in „ Carl Peters " .
Jugendliche haben Sutritt ! Wegen
der aussergewöhnlichen Lange des
Films veränderte Anfangszeiten :
Wochentags : 2 .45 560 , 7 55 So¬
ll . feiertags : 12 .10 . 245 . 5 .20 . 7 .55 .
Die Wochenschau läuft vor dem
Hauptfilm !

Alte Schallplatten u . Grammophone
kauft Klapper . Taunusstrafte 40
und Moritzstrafte 3 . Telefon 28459 .

Deutsches Theater . Freitag , den
22 . Mai . 18 .30 bis 21 .45 Uhr . St .-R .
B : „Die Ratten " . Preise 8 .______

Kinderwagen , f .
neu . für 50 Mk .
zu verkaufen be
Sckröder . Seh an «
strafte 5 , 3 . St .

Kd .-Svortwaaen .
aut erbalt . . mit
Riemenfederuna

Wilhelmstraße 50
Ecke Gr . Burgitr .

Gen .-Nr . C 321 22

Teppiche . Aufstell -
sachen . Kinnge¬
schirre Vorzell ..
Kristall . Glaker .
Jagd - u . Tbeat .-
Eläser . aute Bil¬
der und Rahmen
kauft ständig
Klavoer .Taunus -
ftrafte 40 . und
Moritzstrafte 3 . —
Telefon « . , .

Leder -Aktentasche ,
aiöft . , u . Leder¬
koffer zu kaufen
aes . PrcjsUgeb .
u . B 284 T .-Vl .

Milchkühe aus Wests . . fr -" —' »lkend .
resv . flott , mit guten Leistungs -
antaacn . frisch einqettoffen im Stall
der Rutzviehbekchassuna in Eiben¬
heim . Hundsgasse 5 . Auskunft , er¬
teilt Herr Stemmler . Telefon Wies¬
baden 27258 .

Damen -Faherad .
gut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Weber . Scharn -
horststrafte 40 . 2 .

Hrn .-Fahrrad und
kurze Sommer «
böse , aut erhalt . ,
für 15iä6t . aei .
Ana . T 290 TV .

Fahrrad -Anbäng . .
kl . leicht . . Kasten¬
form f Damen¬
rad sof . zu kauf ,
gesucht . Angebote
A 694 an T .-V .

ELFTE MAYERHOFER

in dem Wien -Film der
Terra

Wir Bitten

ziunlan ®

MOSER u . HÖRBIGER
als Rivalen

Sie leben länger
wenn Sie

Arterienverkalkung
fernhalten . Nehmen Sie

Blattgrün Wagner
Arterlosaf

Packung 1 .50 , 3 .40 EM

Zu haben in alLApotheken .
Drog . Alexi ; Drog . Cramer ;
Scharnhorst -Drog . ; Drog .
Jünke ; Drog .Miihlenkamp ;
Drog . Rüger ; Schloß -Drog . ;
Drog . Sturz ; Salus -Bfh . ;
Kellers Efh ; Rfh . Lotz ;
Rfh . Mattke ; Kneipp -Rfh .
Meyrer ; Rfh . Stegmayer ;
Drog . Gütz ; Dürer -Drog . ;
Drog . Minor ; Drog . Roth -
haupt , W . -Bierstadt .

Sund , wachsam ,
folgsam , au faul ,
aei . Vreisanaeb
u . T 295 T .-Vl .

Italiener , rebh .-
JatB Iß , liähr . .
sofort zu kauten
ges . Aarstr . 68 .

Schrankkosfer zu
kaufen ges . Ron -
dellas .Walhalla -
Theater .

Kd .- Klappstühlch . .
noch in autem
Kustand . zu kauf ,
gesucht Walram -
strafte 27 . 1 r .

Willy pritsch . Maria Holst . Hans
Moser . Theo Lingen . Dorit Kreys -
ler . Fred Liewehr . Spielleitung :
Willy Forst . Humor , Witz und,Le -
benssreude leuchten auf in dieser
neuen Tonfilm -Operette des grossen
Regisseurs Forst die voller Laune
die beschwingte Fröhlichkeit des
echten Wiener Naturells schildert
und durchwoben ist von den unsterb¬
lichen Melodien des Walzerkönigs
Job . Sftauft . Prädikat : „Künst¬
lerisch besonders wertvoll " Dazu
die deutsche Wochenschau , Jugend¬
liche über 14 Jahre zugelassen . Neue
Anfangszeiten : Wo . 15 .00 . 17 .30 ,
20 .00 Uhr . So . auch 13 Uhr . Keine
telefonischen Bestellungen . ________

Ufa -Palast . Erstaufführung des mit
Spannung erwarteten Eroftfilms :
. Schicksal " . Ein Wien -Film im Ver¬
leih der Ufa . mit $>, George . Gisela
Uhlen . Will Quadslieg . W . Hinz .
Spielleitung : Eeza v . Bolvary . Em
Kunstwerk , wie es der ..Postmeister "

war ! Ein Film , der wie eine Bal¬
lade von der Treue des Menschen
aufwühlend und erschütternd vor -
überzieht und mit geheimnisvoller
Kraft in unser Inneres drängt .
Nicht für Jugendliche zugelassen .
Wo . 15 .30 . 17 .45 20 . So . 13 .30 Ühr .

Ufa -Palast . Voranzeige . l . Pfinast -
taa vormittags 11 Uhr . einmalige
Frühvorstellung „ Schicksal " . Vor -
her neueste Wochenschau .__________

Ufa -Palast . Pfingstmontag . 11 Uhr .
letzte Wiederholung unseres . groften
Erfolgsfilmes : „ Das Weib bei fernerf

Völkern . Die Frau hn Spiegel des
Orients . Afrika . Ehina , Indien .
Bali . Königin od . Sklavin . Braut¬
kauf u . Hochzeit . Baiaderen Braut ,
schau in Afrika . Modeschau tm Ur¬
wald . die Frau Indiens , die Vaia -
deren in ihren eigenartigen Tänzen ,
die Frau Chinas , prunkvolle Hoch¬
zeiten . Die Frau aus Bali — stol
wie Königinnen — naiv wie Kin¬
der — Sait , die Perle der SuMee .
Vorher : Neueste Wochenschau . Nicht
für Jugendliche zugelassen . ___

Apollo , Moritzstrafte 6 . Beginn : Wo .
15 .30 . 17 .45 . 20 Uhr . Sonntags 13 .
15 .20 . 17 .40 , 20 Uhr . Heute . Don¬
nerstag . letzter Tag . Der packende ,
sensationelle Film vom Mädchen¬
handel : „Der Stern von Valencia " .
Liane Haid . Paul Westermeier ,
Oskar Sima . Ossi Oswalda . Nicht
für Jugendl . Die neueste Wochen¬
schau läuft vor dem Hauptfilm . —
Voranzeige ! Ab Freitag : Gustav
Fröhlich . Maria Andergast in :

6 Tage Heimaturlaub " . Jugendliche
ab 14 Jahre zugelassen .

Kdr .-Sportwagen
zu kauf , gesucht .
Ang . K 288 IS .
od . Tel . 28428 .

Kd .-Sportwagen .
gut erh . . zu k.
aesucht . Ana , u .
E 294 an T .-V .

Brielm . (Samm =
lunacn ) immer
barzablend . zu
kaufen gesucht ,
besond Deutsches
Reich , unaebr . .
von 1924 — 1939 .
Briesmark . » Heft .
Mauritiusstr 16
Fernruf 28545
r ~

Heiraten |
Ich verheirate Sie

schnellstens , wenn
Sre sypmathlsch
u . kurzentschlossen
sind . Bitte ver¬
trauen Sie sich
mir an . ich stehe
Ihnen mit den
Eifahrmtg . mei¬
ner 27iabrigen
Tätigkeit z.Sette .
Frau Agnes Rie -

SrnSÄÄ
M .

Ie ®
nehmste Ehean¬
bahnung für Jn -
und Ausland .

Ms - iedenes |

Park -Kaffee . Wilhelmstr . . 38 . Täg¬
lich ouftet montags : Lurcgy Van -
nim mit seiner ital . Kapelle und
dem Tenor Renzo Roncagltia vom
Rundfunk Turin . Wochentags von
16 — 18,30 u . 20 .30 - 24 Uhr . Sonn -
taas 15 .30 — 18 .30 und 20 — 24 llbr .

Tropfstein - Grotte . 3m Hause der
Scala täglich . 18 Uhr konzertiert
Wally Vobis Damen - u . Stimmunas -
kavelle

Olympia -Lichtspiele , Bleickstr . 5 .
Rudi Eodden in „ Das Gewehr
über " . Jugendliche haben Kutritt .

Park -Llchtsplele Wlesb .- Blebrlch .
Spielplan von Dienstag bis .Don¬
nerstag . Wiederaufführung . Die un¬
vergängliche Millöcker -Operette als
bezaubernder Tonnlm „ Ealparone
mit Marika Rökk und Johannes
Heesters . Spielleit . Georg Jacoby .
Jugendliche ab 14 Jahre haben Zu¬
tritt . Die neueste Wochenschau Be¬
ginn : Wo . tönt . 20 Uhr . Mittwoch
nachm . 3 Ubr .____

3-Kronen - LichtspleIe , Schierstein .
„ Liebe . Tod und Teufel " ._________ .

Römer -Lichtspiele W .- Dotzheim :
„ Der Page vom Dalmaste -Hotel .

F » r . alattbaaria .
10 W alt . schön .
T . . vk . Idsteiner
Strafte 3 . 1 Iks .
Verkauf am 21 .
von 18 — 21 Uhr

Sund , tunaet . 6
Monat , sch. gez . .
kurzh . . zu verk .
Sterna . 19 . P . l .

Schreibmaschine r

ttW “ 1*

Rörnischkohl - .
Blumenkobl - und
Uwiebelpslanzen
verkauft Ritzel .
Platter Str . 172
Verkauf nur von
15 - 18 Uhr .

| lalliÄsnW

Tausche auterbalt .
braune Ebevr .-
Halbschube .Er .39
aeaen ebensolche
braune Wander¬
stiefel . Eröfte 39 .
Ang . D 292 TV .

Tausche schw . . eleg .
guterh . Pumps .
39/40 . geg ebens .
andersfarb . Ang .
u . E 295 an TV .

Altaold . Silber u . Brillanten kauft
zu eigener Verarbeitung Juwe¬
lier Lambert . Goldaalle 18 . iE .
B . C . 281 57 .1_______________

Briefmarken -Ankaus v . Sammlungen
und besseren Einzelmarken . Brref -
markenhaus Dr . Becker . Langgasse 56
Telefon 26683 . __________________ _

Gute Gemälde kft . ständ . H Schütten .
Taunusstrafte 5 . Tel . 25883 .

Klaviere , Flügel . Harmonium , zu
kaufen gesucht . Klapper . Taunus -
sirafte 40 . Telefon 28459 ._________ __

Kd .-Sportwaaen ,
gebraucht , zu k.
gesucht . Anged .
erbeten unter
Telefon 20811 .

Piivvenwagen .
atoft aut erhalt . ,
aesucht 6 erbet «
strafte 13 . Part .

Rähmalchine zu
kaufen aesucht .
Krieaer Franken -
sttafte 22 ._________

Nähmaschine , nur
sehr aut erhalt ..
zu lauf , aesucht .
Ana . F 295 TV .

Elektr . Herd oder
Kochplatte , oder
Backröhre , zu k.
aesucht . Ana u .
H 271 an T .-V .

Küchenherd zu
kaufen aei . Adr .
im T -Verl . Or

Warmw .-Lereiter
zu kauf , aefucht .
Ang . G 284 TV .

Gasbadeofen z. k.
aesucht . Ana . »
8 264 an T .-V .

« ES . - Grill . 220
Volt , urnzutausch .
in einen von 115
Volt , Tel . 24113 .
12— 14 llbr .

lieimartt

Komposterde , ca .
10 cbm zu ver¬
lauf . H . Haase ,
oberb . Lanaest -
beckplatz .________

Kausgesiiüie 1
Gold . Silber u .

Brillanten .Gold¬
schmied I . Jsiichs .
Lanaaasse 5 . —
Ank .-Een A u .
C 41/10550 .

Altaold . Silber ,
und Dublee kauft
Goldschmiede - „meister E . Struck
Michelsbera 15 .
E B C 42/13757

Altaold ». Silbrr -
und Dublee -An¬
kauf Weiler &
Eo , Lanaaaste 8
Haltest .Michelsb
E . B E . 40 - 14405

Äerm6tflr4M :
u .Sommerkleider
aus aut . Hause

Anzug Eröfte 46 .
aetr . . dunkel , zu
laufen gesucht .
N . Eever . Wald -

Jtraftc 144, ______
Smoking , g . erb, .

Waschtopf , atoft .
een . , m . Webet «
svrudler . a . erh .
15 Mk und ar .
verz . Aschen - od .
Abfalleimer mit
Deckel 6 Mk . vk .
Scharnborstst . 48 .
2 i . . ab 5 llbr .

Residenz -Theater . Heute . Donners¬
tag . 21 . Mai . 19 .30 . letztes Gastspiel
Hilde Hildebrand mit Ensemble in
„Ein Mann für meine Frau " Ko¬
mödie von Georg Zoch u . K . Lerbs .
Am 25 . Mai (Pfingstmontag ! . 1930 .
„Heimlichkeiten " . _____________

Kurhaus . Freitag . 22 . Mai . 11 .30 .
Brunnen -Kolonnade : Konzert . 16 .00 :
Konzert . 1 Leitung : Ernst Schalck .
20 .00 Uhr : Wiener OperetteNrnustk .
Leitung : August Vogt .

KONZERTE

Tisch , pol . . 15 .. an
Vriv . vk . Anru
n . Freitag v . 3 -5
Adr . T .-Vl . Oz

Haush . -Ei »schrank
50 .- . ovaler vol .
Kimmertisch 15 .- .
Kinderbett , weift .
70X140 . m . Ma¬
tratze 40 Mk . zu
verkaufen . Adr .
im T .-Berl Oy

Kinderwagen , gut
erb . . 25 Mk , zu
verkauf . Schrer -
steiner Skt . 9 , 4 .

Herren -Bade - od .
Tennisschube .Gr .
42 . aut erhalten ,
kleiner Koffer u .
Hutkoffer gesucht .
Ana . H 292 TV .

Klavier , gut erh ..
f . Schüler zu k.
aesucht . Ana . u .
E 263 an T .-D

Radio -Avvarat .
Gasbackofen , kl .
Teppich zu kauf ,
gesucht Rüdes¬
heimer Str . 31
1 Iks Tel . 2408 '

Grammophon mit
Schallplatten zu
laufen ges . Sinn ,
u , K 293 an TV .

[ DeMiise |
Kottüm .wft .Seid .
Sein . . Er . 42/44 .
u . e . . 50 Mk . vk .

Nachmittagskleid ,
nw . elea . . Ickw ..
Er , 42 . Vr . 14a
Mk .. v Vriv . an
Privat zu ver¬
kaufen . Ana . u .
S 294 an T .-Vl .

D .-Vadeanz . . ge¬
streift . 42/44 . 18 .-
bl .Seidenbl . . Er .
40 . 5 .- . bd a . . e . .
zu verk . Bleich -
siraftc 47 . 2 r .

Hrn .-Anzua . schw .
beste Maftarbeit .
neuro ^ Er . 46 . f .
107 Mk . zu verk .
Wbd . - Biebrich .
Horst - Welfel -
Etrafte 51 . 2 Iks .

H .-Mantel . nw . .
vr . Maftarb . . f .
gröft . Fia . 100 .-
zu verk . Nur ab
14 U Backhaus .
Klopstockstr . 2 . 3 .

1 P . Damenichune
( Eröfte 36 ) neu¬
wert . . . 10 Mk . u .
Schneiderbüaer -
eifen ( Gas ) M
Torpedo . 10 Mk .
Anzuf . 8 -17.. Grob
Wbd . - Biebrich .
Bsbnbofstr . 31 .

Dam .-Reitstiefel
(40 ) 55 Mk und
Hofe (44 ) 35 Mk .
beides aut erb
zu verkaufen .
Sauet Wiesb -
Biebrich Rbein -
aauftrafte 7 .

Netzanode 40 Ml .
dun . Lautsvreck .
mit Erreauna .
110 -220 Volt , für

sAirt

4 »d . 6 Bieder¬
meierstühle . egale
sowie Backenfessel
zu kauf gesucht .
Glücklich . Fried -
richstrafte 10 ,

Schlafzim . . rnod . .
Ruftb . od . Eiche ,
auch ohne Ma¬
tratzen . kleiner
elektr . Kübllckr .
zu kauf , aesucht .
Ana . L 282 TV

Schlafzimmer .
Küche , einzelne
Schränke . Tücke .
Stühle . Soras .
Sessel Couch .
Schreibtische . Se¬
kretäre . Auszieh¬
tische . Betten .
Matratzen . Deck¬
betten . Wasck -
kommod . . Nackt -
schrrinkcken sowie
Kleinmöbel und
Haushaltlacken
aller Art kauft
Klavper .Taunus -
strafte 40 . und
Moritzstrafte 3 . —
Telefon 28459 ,

Bett , weift oder
elfenbein . auter -
balten . mit Ma¬
iratze u . Svruna -
roftmen zu kauf ,
aesuckt Ana . u .
B 289 an T .-Vl .

Kinderbett aus
autem gesundem
Hause zu kaufen
aefucht . Ana . u .
W 293 an T .-V .

Kleiderlckränke .
komvl . Kimmer
Kücken . Sckreib -
tück Wäsche - u .
Biicherschr Sofa
Sessel . Lbaisel ,
Matratzen Deck¬
betten . Geschirr
u .Hausbaltunas -
aeaenftänbe so¬
wie Möbel aller
Art zu kaufen
gesucht . Heelen .
Bleichstrane 36 .

Scala — Großvariete . Mittwoch .
Samstag und Sonntag auch nach¬
mittags 3 .30 llbr : Familien -Vor -
stellung mit vollem Proaramni . Vor¬
verkauf täglich ab 4 Uhr Scala «
Kalle Ruf 25950 ________________

LICHTSPIELE

^ » eTo ^ P,lm
°

:
^

. D ^ Ättt
in Venedig " , mit den Melodien von
Johann Strauft . mit Heidemarie
Hatheyer , Lizzi Waldmütter Hans
Nielsen . Harald Paulsen . Spiel¬
leitung : Paul Verhoeven . Ein ent¬
zückender Mustkfilm mit den schön¬
sten Melodien aus der berühmten
Operette „Eine Nacht in Venedig "

von Johann Strauft . — Bühne :
Peter Wolsky präsentiert die welt¬
berühmte Rondella -Tanzschau . Die
neueste Wochenschau , Jugend über
14 Jahre hat Zutritt . 15 . 17 und
20 Ühr . Sonntag auch 13 Uhr .

Thalia -Theater . Kirchgasse 72 . Vor¬
anzeige ! Ab morgen : „Anuschka " ,
mit Hilde Krahl . Siegfried Breuer .
Friedl Czepa . Rolf Wanka . Anton
Pointner , Elise Aulinger . Fritz
Odemar . Ein Mädchenschicksal von
Opfer . Leid und Liebe . Jugend -
liche nicht zugelaffen .

laufen .
'

Lörsch .
Frankenktr . 15 .

2 . Kanarienb . . fl .
Sänget , zu verk
Romerbera 29 . :

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Anordnung über die Führung von Fahrtenbüchern ,
^ anlausmeisfalten dürfen von den Wirtlchastsamtern
nur gegen Vorlage der Fahrtenbücher ausgegeben

Die
^

Fahrzeughalter stnd verpflichtet , die Fahrtenbücher

E ' hÄWvffsW
her Anordnuna über St raren und Strafverfahr ^ l her
^ uwiderbandlunaen aeaen 33arichri ^ten aui bem Eebiet
ber Bewirtschatluna be ^uasbeilbränkler Erj ;euantHe

lVerbrauchsreaeluna .s -S .trarverordnuna ) rn der ^ assuna

Wiesbaden H
*1 S °

1942 . Der Regierungspräsident
Landeswirtfchaftsamt für den Wehrwirtschaftsbeziik
Xlla . J, . V . : gez , Dr . Storz .

Wiesbaden .
' ° "

lll Mai 1942 . Der Oberbürgermeister .
Wirtschaftsamt . _____________________

-
________________

Ausgabe ' Freitag . 22 . Mai . und Sams »

tag 23
^

Äai Dienst 251 ^ 510 : . Dienst , H . : 3296
bis 3460 Fleisch : 5501 — 5725 : Frrckels Frschhallen :
12 801 - 44000 - Hench : 23 601 — 24 000 : Neuser : 28126
6isS28 260 ; Nordsee : 30101 — 31 250 ; Schaaf : 41 Ml brs
41 305 ' Schläfer : 43 681 — 43 845 ; Wolter : 45 671 bis
45 850 Frickel jr . 50 091 — 50 700 : Berg : 51631 bis
51 880 ' Paulus : 53 806 — 53 920 ; Korn : 5572ü —55 935 ;
Daniv

'
57151 __ 57 420 ; Schröder : 59 861 —-60 055 : Neu -

bau « ' ßi 596 — 61 630 ; Fechter : 63 681 — 63 775 : Stiehl :
gß «xjy __ 66 410 ' Krüger : 68 556 — 68 600 ; Jeckel : 70 336
bis 70 415 : Reinemer : 71866 —71940 ; Seite 73 041
bis 73 090 ; Lambrick : 74 041 — 74 090 : Klepper , 44161
bis 44 225 . Bitte unbedingt Papier zum Einpacken
mitbringen ! Am Tag des Nummernautruts Nicht ab¬

geholte Ware wird nicht nachgeliefert ! Wirtfchafts -

gruppe Einzelhandel ._____________ _______ ____________

mit
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Wiesbadener Nachrichten

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

1942 “ .

Donnerstag Berduntelang een 22 .26 — 4.53 Uhr

Zaun ,

Serwertung in ausgereiftem Zustand nach Lage des Em¬
in Frage gestellt ist . Zuwiderhandlungen gegen dieses

friegsminfdjaftlitljen Vor -

„ DLs Runfl öam Dolita "

Berliner Kuaftwochen im Kriegsjahr 1942

schecküberweifung im Giroverkehr , du
durch Steuerzahlkarte entrichtet werden . Der Steuerpflichtige muh
bei jeder Steuerzahlung auf dem Zahlungsabschnitt die Steuer¬
nummer , die Steuerart und den Zeitraum , für den die Steuer
entrichtet wird , angeben .

— Bom Facharbeiter zum Ingenieur . Ein Werkzeugmacher
aus SMelsherm war auf Grund seiner guten Leistungen und
seiner besonders erfolgreichen Facharbeiterprüfung durch seinen
Betrieb im Rahmen der Begabtenförderung der Deutschen Arbeits¬
front vorgeschlagen worden . Bei der Eau -Vorauslese in Mainz -
Gonsenheim und im Reichsausleselager Reichenau/Bodensee be -

B sich seine besondere Begabung , die seinem Wunsche ent -
Jngenieur au werden . Er erhielt die Zusage einer Ent -

Wicklung zum Konstruktionsingenieur und hat inzwischen bereits
erfolgreich am Vorsemester teilgenommen . Jetzt ist er zum Arbeits¬
dienst eingerückt . Rach seinem Wehrdienst kann er sein Studium
vollenden .

— Di « Kriegerkameradschasi «hem . 113er und 142er Wiesbaden
im RS .-Reichskriegerbund hielt ihren monatlichen Pflichtappell
ab . Der Kameradschaftsführer gedachte der Frontkameraden . Der
Kampf darf aber nicht nur unseren Soldaten an der Front über¬
lassen bleiben , sondern muh sich auf die Arbeitsleistungen unserer
schaffenden deutschen Volksgenossen in der Hestnat übertragen und
diese Volksgenossen zum Durchhalten verpflichten mit dem ernsten
Willen „Sieg um jeden Preis “ . Rach Erledigung des geschäft¬
lichen Teiles hielt Kamerad Oberstleutnant Kieffer einen
fesselnden Vortrag : „ Militärische Diagnose und Prognose im~

Der Vortragende schilderte die ursächlichsten llr -
sachen zu beiden Weltkriegen , Verlauf und Zusammenbruch im
ersten Weltkrieg , Erhebung Deutschlands aus den Fesseln des
Versailler Diktats durch unseren Führer , Kampf zweier Welt¬
anschauungen im zweiten Weltkrieg , Eintritt Japans und Aus¬
sichten des weiteren Verlaufes auf Grund der Lage im Frühjahr
1942 . Das große Interesse an diesen Ausführungen zeigte sich
u . a . in der längeren Aussprache und in einem belebten Meinungs¬
austausch , der die Kameraden noch recht lange zusammenhielt .

— Das „SB. T .“ gratulrcrt . Das Fest der silbernen Hochzeit
begehen heute die Eheleute Johann Gehringer und Frau
Anna , geb . Förster , An der Ringktrche 8 . — Am 22 . Mai feiert
Herr Georg Diez , der Gründer und Seniorchef des Fachgeschäftes
fnr Tapeten und Innendekoration , Friedrichstrahe 51 in bemer¬
kenswerter Rüstigkeit seinen 75 . Geburtstag .

o
' Unfälle . In der Emser Straße stürzte eine Frau von der

Leiter und zog sich Fuhverletzungen zu . — In der Luisenstraße
kam eine Frau zu Fall und erlitt Armverstauchungen .

21 . Mai 1922 — Karl Hofheinz
Karl Hofheinz dürfte einer der bekanntesten Lehrerpersöhnlich -

keiten unserer Stadt gewesen [ein . Wegen seines derb -offenen
Wesens war er überall beliebt . Am 7. November 1845 zu Haiger
geboren , kam er schon mit jungen Jahren als Lehrer in unsere
Stadt . Zuletzt stand er als stellvertretender Rektor der Schule
auf dem Schulberg vor . Er gründete mehrere Gesangvereine , in
denen er apch als Dirigent hervortrat und war noch als Greis
Organist an der Bergkirche . Er wohnte und starb im Hause
Platter Straße 170 . Auch war er Mitb ^ ründer und langjähriger
Brandmeister der Freiwilligen Feuerwehr an der oberen Platter
Straße . Auf dem Nordfriedhof liegt er begraben . Albert Herrmanns
„ Eräberbuch , entnehmen wir zur Abrundung dieser knorrigen
Schulmeisterpersönlichkeit noch folgende Sätze : „Den manchmal
pedantischen Schulerlassen war Hofheinz stets feindselig gesinnt .
Seine grundehrlichen Erklärungen zeugten von Mannesmut
Höherstehenden gegenüber .“

Leben aus dem Walde
Eine wichtig « Rohstoffquell « uns «r «r Wirtschaft

Wir brauchen nicht lange nachzudenken , um zu erkennen , was
der Wald den Menschen bedeutete und heute erst recht bedeutet .
Möbel , Fachwerk , Dielen , Schiffe und Wagen , die Wärme der
Stuben , die Glut der Herde und der ersten Schmelzöfen — das
alles kam aus den Wäldern . Pilze , Beeren , Wild und Vögel —
ganje Generationen nährten sich von dem , was der Wald gab .
Und heute greifen wir wiederum die Parole auf : Nahrung aus
dem Walde ! Auch die Nahrung unserer Lungen , wertvollen Ozon
schenkt uns der Wald . Der Wald befruchtete die Kunst , die Lite¬
ratur , die Malerei und Musik durch viele Jahrhunderte .

Seit wenigen Jahren haben wir gelernt , den Wald von einer
gallz anderen Seite aus zu werten , nämlich als Rohstoffquelle .
Holz als Heiz - und Baumaterial ist uns viel zu kostbar geworden ,
seit wir wissen , daß wir bei der physikalischen und chemischen Zer¬
setzung des Holzes Werte finden , mit deren Hilfe wir Werkstoffe
Herstellen können , die uns auf dem Textilienmarkt , auf dem
Papiermarkt , in der Medizin und anderen Zweigen der Wirt¬
schaft unabhängig vom Ausland und von Devisen machen.

Dieser Wert des Holzes hat sich im Kriege erheblich gesteigert
und legt uns die Verpflichtung auf , den Wald zu schonen wie
ein Heiligtum . Tabakrauchen , Spirituskocher und Lagerfeuer
haben im Walde und in der Nähe von Wäldern nichts zu suchen!
Achtet auch auf spielende Kinder und nehmt Eure Zündhölzer in
gute Verwahrung !

Feldgrau im Residenz - Theater
Hilde Hildebrand spielte »ar Verwundeten

Es ist sehr begrüßenswert , daß den Verwundeten unserer
Lazarette Gelegenheit geboten ist , guten Theatervorstellungen bei -
zuwbhnen . Wre kürzlich bei dem Gastspiel von Ida Wüst , so
stand am gestrigen Mittwochnachmittag das Residenz -
Theater :m Zeichen her felbata ’i - n Besucher , die auf Ein -

Anordnung erlassen , wonach Roggen , Weizen ,
, , ______ rschließlich Gemenge dieser Eetreidearten sowie

Ölfrüchte in unreifem Zustand nicht abgemäht oder verfüttert wer¬
den dürfen . Nur in besonders begründeten Ausnahmefällen kann
von dem zuständigen Kreisbauernführsr auf Antrag eine Aus¬
nahme von diesem Verbot bewilligt werden , falls eine ordnungs¬
gemäße Verwertung f” —•*« • • • »» *— - « *-
»«lfalles in Frage u, - . . . . _____
Verbot werden nach den geltenden
schriften streng bestraft .

s . Sonö <rrdonr «rrt im Rurtfaus
3n dem zweiten Sonderkonzert am gestrigen Mittwoch war

Walter Ereseking , der Meisterpianist , als Solist am Werk .
Er hatte sich das s -moll -Konzert von Schumann zum Vortrag
gewählt . Wer sähe es dieser aus Schumanns glücklichster , produk -
tumskrast ^ fter Zeit stammenden , bei bewegtester Mannigfaltigkeit
un einzelnen durch den gemeinsamen Stimmungscharakter aufs
festeste zusammengehaltenen Arbeit an , daß die beiden letzten
Sätze vier Jahre später entstanden als der erste . Zu quellendem
Reichtum der Phantasie , blühender Gesundheit des Ausdrucks
innigstem Einvernehmen zwischen dem Soloinstrument und dem
Orchester gesellt sich jene wohlgemute , dem Ohre entgegengeneigte
Smnllchkeit , auf ine nun einmal die Gattung zählt . Dem Solisten
ist die dankbarste Aufgabe geboten , und Herr Eieseking war ein
berufener Interpret der sich nicht nur als fingerfertiger Virtuose ,
sonbern auch als Seelenmaler auf den Tasten erwies und den
Solopart in kühnem Vorwärtsdringen wie gemeißelt gestaltete .
Alle die poetischen Schönheiten des heute noch jugendfrisch an =
mutenden , urdeutsch empfundenen Werkes verstand der Künstler
ins rechte Licht zu stellen , in dem klavieristischen Figurenwerk
durch vollendete Technik zu glänzen und in der Kantilene durch
gesangvollste Tongebung zu bestechen . Walter Eieseking wurde
für seine pianistische Kunstleistung durch stürmische , nicht enden¬
wollende Ovationen ausgezeichnet . Das Kurorchester ' unter
Leitung von Generalmusikdirektor Earl S ch u r i ch t hatte für
feinkünstlerische , anschmiegsame und tonschöne Begleitung berech¬
tigten Anteil am Erfolg und Beifall . Fast Überreich waren die
Eigengaben , die das Kurorchester zum Programm beifteuerte .
Zuerst hörte man , wie auch im ersten Sonderkonzert , drei Werke
modernen , italienischen Ursprungs . Den Auftakt des Abends
bildete das Finale der Oper „ Cleopatras Tod “ von Armando La
Rosa Parodi , das in ergreifender Weife dem Werk den stim¬
mungsvollen Epilog gibt , mit wirkungsvollen , echt - dramatischen ,
aufwühlenden Akzenten durchsetzt ist und doch manche harmonische
und instrumentale Eigenwendung aufhorchen läßt . Als ein
Stimmungsbild ähnlichen Charakters , eingehüllt in ein raffiniert
ausgefeiltes Orchestergewand , gibt stch „Zur Abendstunde “ von
Enro Masetti , die nachhaltigste Eindrücke hinterließ . An dritter
Stelle interenietten drei sinfonische Stimmungsbilder „ Kupfer¬
stiche aus dem alten Rom “ von Renzo Rosselini , temperamentvoll
gestaltete , phantafiereiche Gebilde , die die Vorlage wixkuugspoll

— Schüleraufnahme zum Herbst 1942 . Die int Herbst 1942
schulpflichtig werdenden Kinder müssen bis zum 22 . Mai in den
tn Frage kommenden Schulen angemeldet werden .

— Sternschau vom 2L bis 31 . Mai . Der bis 1% Stunden
nach Sonnenuntergang im WNW . im Sternbild Stier leuchtende
helle Stern ist der nur selten sichtbar werdende innerste Planet
M e r k u r in HO Millionen Kilometer Abstand . Der ebensolange
in der Nähe sichtbare hellste Stern ist der Riefenwandelstern
Jupiter , 920 Millionen Kilometer entfernt . Der morgens
eine Stunde vor Sonnenaufgang im O . sichtbar werdende hellste
Stern das Himmels ist Planet Venus als Morgenstern in den
Fischen in 185 Millionen Kilometer Entfernung .

— Platzkonzert . Der Eaumustkzug XXV . des RAD konzer¬
tiert am Freitag von 11 — 12 Uhr unter Leitung von Obermustk -
führer König auf dem Luisenplatz .

— Preissenkung für Flaschenbier . Der Reichskommissar für
die Preisbildung gibt bekannt , daß in Durchführung der Anord¬
nung über die Senkung des Bierpreises vom 12 . Mai 1942 die
Preissenkung bei Flaschenbier um folgende Mindestbeträge vor -
zunehmen ist : 0,25 Liter mindestens 1 Pf ., 0,30 Liter mindestens1 Pf 0,33 Liter mindestens 1 Pf ., 0,3 ; Liter mindestens 1,5 Pf .,
0,40 Liter mindestens 2 Pf . , 0,44 Liter mindestens 2 Pf . , 0,48 Liter
mtnbeftens 2 Pf . , 0,50 Liter mindestens 2 Pf . , 0,52 Liter minde -
stens 9 Pf ., 0,60 Liter mindestens 2 Vf . , 0,67 Liter mindestens3 Pf ., 0,70 Liter mindestens 3 Pf ., 0,75 Liter mindestens 3 Pf . ,1 Liter Mindestens 4 Pf .

charakterisieren und im Saltarello - Tanz südländisches Feuer und
sichtliche Freude am Klanglichen erweisen . In der Wiedergabe der
für Wiesbaden neuen Stücke entwickelte das Kurorchester feine
oft bewährte Schlagfertigkeit und Tonergiebigkeit in vollem
Maße und entfaltet feine klanglichen Ausdrucksmöglichkeiten dann
bis zum letzten in der Sinfonie in v -dur von Joh Brahms
einem Werk , das seit langem in der Kunstbereitschaft des
Orchesters fest verankert ist und auch diesmal eine klanglich wirk¬
sam gesteigerte , ausdrucksvolle Wiedergabe erfuhr . Die Sinfonie ,in der Naturklänge , Volkstum und romantische Stimmungen sich
zu schönster Cinhät mischen und die heitere Erundstimmung nur
vorübergehende Trübung erfährt , wurde allen Zuhörern zum
nachhaltigem Genuß . Carl S ch u r i ch t erwies sich den ganzenAbend über wieder als Orchesterführer von überragender Bedeu¬
tung . Ein Strom durchgeistigter , feinnerviger und , wo es nottat
von packender Leidenschaftlichkeit durchglühter Empfindung ging
von seiner starken Künstlerpersönlichkeit aus . Mit fortreigenbem
Gestaltungswillen gab er ferne Direktiven . Und das Kurorchefter
leistete feinen Weisungen bereitwillige Gefolgschaft und brachte
den ganzen Reichtum seiner vielgestaltigen Klänge zum restlosen
Klingen . Auch die orchestralen Darbietungen wurden mit regstem
Applaus bedacht . Fritz Zech

* Orgelmusik und Erstaufführungen im Kurhaus . Zu Pfingsten
werden in einer Morgen -Veranstaltung im großen Saal des Kur¬
hauses Werke von Dr . Franz Flötzner utau , geführt ; außerdem
gelangt eine Vrollnsonatine des jüngst verstorbenen Helmnth
Meyer von Bremen zur Erstaufführung

?
Orgelwerke der Kompo -

nisten Max Reger und R . C . v . ® o r r i f f e n umrahmen das
Programm , das auch eine Flötenkomposition des jungen Wolfgang
Rudolf aufweift . Ausfilhiende sind folgende Lehrkräfte des
Wiesbadener Konservatoriums : Dr Franz Flößner ( Klavier ) ,
3LI6erL ö ? sm ° nn (Klavier ) , Dr . Richard Meißner (Orgel ) ,Edmund Weyns (Violine ) und Oskar Wolf (Flöte ) .
. .

' italienische Mustkwoche in Frankfurt a . SU. Unter Schirm¬
herrschaft von Gauleiter und ReichsstatthLlter Sprenger ver¬
anstaltet die SoeietS Raz . Dante Alighieri Frankfurt a . M . in
Verbindung mit der Deutsch -Italienischen Gesellschaft , Zweigstelle
Hessen -Nassau , und der Stadt Frankfurt a . M . in der Zeit vom
29 . Mai bis t 3uni 1942 eine Italienische Musikwoche . Gleichzeitig
mit der Festwoche wird eine Ausstellung „ Schöpferisches Musik¬
leben der Gegenwart in Italien “ in bet Wandelhalle des Frank ,
futter Opernhauses eröffnet .

— Zahl Steuern bargeldlos ! Es ist aus Gründen der Ver¬
waltungsoereinfachung dringend erwünscht , daß Steuern nicht am
Schalter der Finanzkasse oder Zollkasse , sondern nur durch Post -— --— im Giroverkehr , durch Banküberweisung oder

Der Steuerpflichtige muß

Unter Schirmherrschaft des Gauleiters von Berlin , Reichs¬
minister Dr . Goebbels , werden am 31 . Mai , mittags 12 Uhr ,
in der Berliner Nationalgalerie die Berliner Kunst -
wachen im Kriegsjahr 1942 eröffnet . Berlin will mit diesen
Kunstwochen (31 . Mai bis 22 . Juni ) durst Leistung beweisen , daß
es nicht nur staatlicher , sondern auch kultureller Mittelpunkt des
Reiches ist , Mittelpunkt nicht nur in geographischer Hinsicht , nicht
nur unter dem Gesichtspunkt des künstlerischen Werts , fonbeint
auch Mittelpunkt einer neuen sozialistischen Haltung gegenüber
den Werken der Kultur . Die Festwochen sind für alle Berliner .
Man wird keine Einladungen verschicken , keine Ehrenkarten aus¬
schreiben , sondern die Hälfte aller Eintrittskarten an Verwundete ,
Rüstungsarbeiter und Flaksoldaten geben , die andere Hälfte tat
freien Verkauf der Berliner Bevölkerung zur Verfügung stellen .
Die Tatsache , daß drei Wochen lang täglich fünf bis sechs große
künstlerische Veranstaltungen stattfinden , soll dem großen Bedürf ,
nis der Einwohner zum Kunstgenuß Rechnung tragen und ein
Bekenntnis des ganzen Volkes zum großen und guten Kunstwerk
herbeiführen . Richt die Kunst wird zum Volke hinabsteigen , fon -
dem der Mensch steigt aus seinem Alltag zum Kunstwerk hinauf .
Es wird keine lärmenden Feste geben , aber die besten Künstler
des Reiches werden ihre besten Kräfte zur Verfügung stellen

Anläßlich der Eröffnungsfeier werden sich die Tore der
Nationalgalerie zum ersten Male während dieses Krieges
wieder öffnen . Es ist gelungen , in allen drei Stockwerken eine
Ausstellung unterzubringen , die 603 Werke der Malerei Plastik
und Graphik zeigt . 155 Berliner und 196 auswärtige Künstler
haben Werke zur Verfügung gestellt . Die Ausstellung wird über
den Rahmen der Kunstwochen hinaus noch bis zum 31 . August
geöffnet fein . Unter den vielen , täglich stattfindenden m u sik a .
11 f ch « nF eierftunben sind einige besonders hervorzuheben .Das Philharmonische Orchester wird Konzerte unter Wilhelm
gurtwangler , Earl Schuricht , Karl Bohm und Hans Pfitzner m
Gehör bringen . Das Städtische Orchester unter Leitung von Fritz
Zaun , das Berliner Kammerorchester unter Leitung von H v Benda
das Strub -Quartett mit einer Pfitzner -Uraufführung und das
Schneiderhan -Quartett werden ebenfalls in diesem Rahmen vor
die Öffentlichkeit treten . Als Solisten werden Alfred Cortot
Friedrich Wahrer und Professor Huth zu hören fein . Die Berliner
Staatsoper tritt nut der Erstausführung des ersten Musik -

Zwei froh « Stunden verlebten unsere Feldgrauen am Mittwoch
' m Residenz -Theater . (2 Photos : „ Tagbla11 “ )

samkeit dem Spiel auf der Bühne folgten und mit anerkennendem
Beifall nicht zurückhielten . Sichtbarer Ausdruck dieses Dankes war
dieMerreichung eines schönen Blumenangebindes an Hilde Hilde -
bitznd mit einem Schreiben , in dem Kreisamtsleiter Korner
der Kameradschaftsführer der NSKOV ., der Künstlerin im Namen
des Kreisleiters herzlichst für die Veranstaltung dankte , die mit
dazu '

beigetragen habe , die Wiederherstellung der Ee undheit vieler
im Kampfe für die Sicherheit der Heimat verwundeter Kameraden
förbepi zu helfen .

Eine Szene aus der Komödie : „ Ein Mann für meine Fran . "
Fran Dagmar (Hilde Hildebrand ) läßt stch von ihrer treu -
forgenbetr Wirtschafterin (Elaire Sleigbert ) einige Wahr¬

heiten lagen .

labung bet bekannten Filmschauspielerin HilbtzfH i l tz e b r a n b
gekommen waren unb zwei frohe Stunben verlebten . „ E i n
Mann für meine Frau “ heißt bie ernsthafte Komödie von
Georg Z o ch und Karl 2 erb 5 , mit der Hilde Hildebrand
mit Berliner Ensemble ein erfolgreiches Gastspiel absolviert , bas
wir im „ W . T .“ vom 16 ./17 . Mai bereits gewürbigt haben . Bleibt
noch nachzutragen , daß die verwundeten Kameraden mit Aurmerk -

Die Landesbauernschast Hessen -Nassau teilt mit : Die Haupt¬
vereinigung bet beutschen Betreibe « unb Futtermittelwirtschaft in
Berlin hat eine Anordnung

' “

Gerste , Hafer eins

vor intsisrsisi -f dis Landwirtschaft ,

Erste Schul « für Bäuerlichen Hausfleiß in Hessen -Nassau
In Offenbach a . M . konnte die Bäuerliche Haus¬

fleißschule ihrer Bestimmung übergeben werden . Sie ist die
erste Pflegestätte bäuerlicher Kultur dieser Art in unserem Eau -
gebiet . Die Schule stellt im besten Sinne des Wortes ein Ge¬
meinschaftswerk dar . In großzügiger Weife unterstützte von Anfang
an die Stadt Offenbach diesen Plan . Eine weitere ausschlag¬
gebende Förderung erfolgte durch die Partei . Insbesondere war
es die NSV ., die durch Bereitstellung von Einrichtungsgegen¬
ständen die Aufnahme des Betriebes möglich machte . Des weiteren
stand der Ländliche Genossenschaftsoerband Rhein -Main - Neckar
dem neuen Werke helfend zur Seite . Die ideelle und fachliche Aus¬
gestaltung sowie

' die organisatorischen Vorarbeiten lagen in den
Händen der zuständigen Abteilung IC der Landesbauernschaft
Hessen -Nassau . Am Rande der Stadt Offenbach im Freien gelegen
sind die Räume der Schule zweckmäßig untergebracht . Im geräu¬
migen und hellen Webraum haben sechs Webstuhle Aufstellung ge¬
funden , während in einer Reihe von Schränken durch die Glas¬
scheiben das zu verarbeitende Mater al verschiedenster Art und
Farbe zu sehen ist . Drei Webstühl --. sanden wir bei der Er¬
öffnung bereits in Betrieb , an ihnen hatten die drei ersten Kur -
susteilnehmerinnen Platz genommen . In dem sehr ansprechenden
Tagesraum gaben eine schöne Tischdecke und stilvolle Fensterbe -
hänge einen Eindruck von dem Wert solcher selbstgefertigter We¬
bereien . In gleich geschmackvoller und gediegener Weise ist die
Ausgestaltung der übrigen Räume durchgeführt . Stabsleiter Dr .
W ö r n e r überbrachte der Schule sowie ihren Schöpfern und
Schöpferinnen die dankende Anerkennung und die Grüße der Lan¬
desbauernschaft Hessen -Nassau . Er stellte fest , daß die in zäher
Ausdauer geschaffene Schule eine richtunggebende Ausgangsstätte
bäuerlicher Wohnkultur sein werde . Den im Lande verteilten
Webstuben , die der Breitenarbeit dienen , würden in Zukunft von
bet Bäuerlichen Hausfleißschule Offenbach als einer zentralen
Stelle wertvolle Anregungen unb Antriebskräfte zugeleitet wer¬
ben . Die neue Anstalt wirb nun in jeweils mehrwöchigen Kursen
ihre Tätigkeit entfalten und ein wertvolles Förderungsmittel für
die bäuerliche Werk - unb Kulturarbeit währcnb bes Krieges und
nach dem Sieg fein .

Abmähen und Setfütterung von unreifem Getreide und Ölfrüchten
» erbeten !

ABC für Wanderer
Als erster Satz stehen obenan :
Wer wandert , fährt nicht mit der Bahn !
Begeh bie Wege , nicht bas Gras ,

'
bu bist kein Ochs unb auch kein Hass !
Eyanen pflückt pnb anbre Blumen
am Kain , nicht auf ben Ackerkrumen !
Dein Brotpapier nimm mit nach Haus
es nimmt stch schlecht im Grünen aus ?
Für Eierschalen gilt bas gleiche ,
gesammelt sie den Hühnern reiche !
Heiz nicht ben Walb beim Picknick ein
tm Walb laß auch bas Rauchen Jein !

'

Sag deinen Hunb nicht im Revier
knallt es , ist es ein totes Tier !
Laß blühen , was im Freien blüht
manch Sicnlein braus die Nahrung

'
zieht !

Nimm Kräuter nut und Beeren mit
ohn ' Raubbau und Vernichtungstritt !
Pflück Obst in fremden Gärten nicht ,Qual macht dir die Erstattungspflicht !
Rück äb vom Frevler der Natur ,

*

stets hab im Sinne Gutes nur !
Unb wo kein Weg burch Wiesen geht ,
vertritt nicht , was im Halme steht !
Was grünt unb blüht , laß festlich wogen ,
zeig immer , baß bu wohlerzogen !

Willi Sinbner
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Wenn das neue Einkommen kleiner ist
Verbesserter Ausgleich für Dienstverpflichtete

Durch einen Erlaß des Generalbevollmächtigten für den
Arbeitseinsatz ist der Ausgleich für Dienstverpflichtete weiter ver¬
bessert worden . Die wirtschaftliche Lage des Dienstverpflichteten
und seiner Familie mutz aus jeden Fall gesichert werden . Deshalb
»st die Sondeiunterstützung ohne Engherzigkeit und rechtzeitig zu
gewähren . Sonderunterstützung wird auch für den reinen llnter -
haltsbedarf gezahlt , wenn der llnterhaltsbedars der Familie nicht
mehr gesichert erscheint . Diese Vorschrift wird in Zukunft in allen
Fällen ang wendet , in denen das neue Arbeitseinkommen erheb¬
lich geringer ist als das frühere . Dieser Fall ist bei verheirateten
Dienstverpflichteten oder Gleichgestellten in aller Regel dann an -
zunehmen , wenn das neue Arbeitseinkommen weniger als 70 %
des früheren beträgt . Hat der Dienstverpflichtete für den Ünter -
halt von mehr als einem Angehörigen zu sorgen , so soll die
Grenze von 70 % angemessen erhöht werden . Bei Dienstverpflich -
teteten ohne unterhaltene Angehörige kann ein geringerer Betrag
als 70 % angesetzt werden , jedoch nicht unter 65 % . Der Unter¬
schied zwischen dem neuen Bruttoeinkommen und der hiernach
festgesetzten Grenze für den llnterhaltsbedars ergibt den Betrag
der Sonderunterstützung , der vom Arbeitsamt für den llnterhalt ^ -
bedarf gewährt wird . Eine Ausnahme bilden die Fälle , in denen
das bisherige Bruttoeinkommen so hoch war , datz eine Sonder¬
unterstützung nach nationalsozialistischen Grundsätzen offenbar un¬
gerechtfertigt wäre . Bei Dienstverpflichteten mit keinem oder nur

einem Angehörigen wird deshalb kein höherer llnterhaltsbedars
als monatlich 600 RM für die Bemesiung der Sonderunterstützunv
anerkannt . Wenn also ein verheirateter Dienstverpflichteter ohne
Kinder früher monatlich 1000 RM verdiente gegenüber jetzt noch
500 RM , so darf seine Sonderunterstützung für den Ünterhalt
nicht mehr,als monatlich 100 RM betragen .

Reben dem llnterhaltsbedars werden weiterhin wie bisher
bei Bemesiung der Sonderunterstützung die sonstigen Verbind¬
lichkeiten des Dienstverpslichteten berücksichtigt . So kommt
insbesondere für die Miete Sonderunterstützung in Betracht .
Wenn die Wohnungsmiete im Verhältnis zum neuen Einkommen
außergewöhnlich hoch ist , soll der Mietzuschlag über 50 % der
Miete hinausgehen . Dieser Fall liegt in der Regel dann vor ,
wenn die Miete mehr als 25 % des neuen Einkommens beträgt .
Sn gleicher Weise werden die Lasten , die auf einem Eigen¬
heim ruhen , anerkannt . Grundsätzlich aufrechterhalten bleibt die

Vorschrift , datz Eonderunterstützung und neues Arbeitseinkommen
zusammen nicht höher sein dürfen als das Arbeitseinkommen
vor der Dienstleistung . Um jedoch den Anreiz zu Mehrleistungen
nicht zu beeinträchtigen , werden die Arbeitsämter ermächtigt , das

Arbeitsentgelt , das ein Dienstverpflichteter durch eine Arbeits¬

leistung erzielt , die über die für ihn in den neuen Betrieben

geltenden betriebsübliche Dienstzeit Hinausgeht , einschließlich der

dafür gezahlten Zuschläge ganz auher Betracht zu lassen . Für die

Inanspruchnahme dieser Vergünstigung ist eine Bescheinigung des

Betriebsführers notwendig .

DLssbaLsN - Schisrstsin

vreesfall . Unter groher Beteiligung wurde am Mittwoch
der Stadtinspektor i . R . August Eschemann zu Grabe getragen .
68 Jahre alt , war er über 30 Jahre in der Gemeinde Schierstein
und nach der Eingemeindung in städtischen Diensten . Lange Jahre
war der Verstorbene Standesbeamter . Im Ruhestand lebend ,
stellte er seine Kraft bis vor kurzem wieder in den Dienst der
Verwaltung .

Das „ 8B. T ." gratuliert . Frau Katharina Paff , Witwe ,
Kirchgasie 1 , konnte ihren 80 . Geburtstag feiern .

HHcdbaöen - Rloppenßeün
Das „ W . T ." gratuliert . Frau Henriette Schneider be¬

geht heute bei guter Gesundheit ihren 80 . Geburtstag .

Gau und Provinz

Durch Leichtsinn die Kinder getötet
— Kaiserslautern , 20 . Mai . Das überaus leichtfertige Ver¬

halten einer Mutter hat hier den Tod von zwei kleinen Kindern
im Alter von 4 und 6 Jahren verursacht . Eine Frau , deren Mann
im Feld steht , ging am frühen Abend mit Bekannten ins Kino
und anschlietzend in eine Wirtschaft . Ihre beiden Kinder hatte , sie
zu Bett gebracht , im Küchenherd jedoch stark Feuer nachgeschürt ,
so datz durch die Hitzeentwicklung die in einer Kaminanschlutz -
offnuna sitzende Kapsel herausgedrückt wurde und durch die
herausfliegenden Funken im Zimmer ein Brand entstand . Ehe
jemand auf das Unglück aufmerksam wurde , waren die beiden
Kinder in dem Rauch erstickt . Die leichtfertige Mutter wurde bei
ihrer Rückkehr um Mitternacht verhaftet . Auch der Hauswirt wurde
festgenommen , da er wohl die starke Rauchentwicklung wahrge¬
nommen hatte , sich aber nicht um die Ursache bekümmerte , so datz
der Tod der Kinder noch hatte vermieden werden können .

— St . Goar , 20 . Mai . Ein Lotse aus Spay bemerkte vom
Ufer aus , wie von Bord des Bootes „ de Rhin " ein Matrose beim
Wasserschöpfen in den Rhein fiel , ohne datz man auf dem Schiff
selbst etwas von dem Vorfall bemerkte . Obwohl der Lotse ver¬
suchte , dem Matrosen noch zu Hilfe zu kommen , war eine Rettung
nicht mehr möglich ; der Mann ertrank . Sofort wurde ein hiesiger
Lotse benachrichtigt , der dann an das Schiff heranfuhr und dem
überraschten Kapitän die Meldung machte . Die Nachforschung er¬
gab , datz der 57 Jahre alte Matrose Peter van den Heerik aus
Rotterdam fehlte . Seine Leiche konnte noch nicht geborgen werden .

— Offenbach - . M . , 20 . Mai . In Heusenstamm kam der

zehnjährige , einzige Sohn des Lederwarenfabrikanten Frrtz H e -
derer durch einen Unglücksfall ums Leben . Der Junge spielte
in den Kellerräumen der Fabrik . Hierbei fiel eine Rolle Werkstoff
um , welche ihn zu Tode drückte .

= Bad Dürkheim , 18 . Mai . Das Bürgermeisteramt hat an «
geordnet , datz bis auf weiteres an Sonn - und Feiertagen der
Weinausschank in Bad Dürkheim von nachmittags 3 Uhr ab in
allen Gaststätten verboten ist . Das Verbot ist daraus zurückzu¬
führen , datz in letzter Zeit Samstag und Sonntags unliebsame
Vorkommnisse durch allzu reichlichen Weingenutz Überhandnahmen .
Die Ausflugspunkte sind in dieses Verbot nicht einbezogen .

= (Siegen , 20 . Mai . Am Montagnachmittag wurde in der
Nähe von Waldgirmes die seit Dienstag voriger Woche vermihte
27 Jahre alte Luise S t e i n m ü 11 e i aus Fellingshausen tot in
der Lahn aufgefunden . Die Leiche wurde zur Sektion nach dem

Wetzlarer Friedhof gebracht . Über die Todesursache ist noch nichts
bekannt .

— Schwetzingen , 20 . Mai . Im benachbarten Plankstadt
setzt die Arbeit auf den Tabakfeldern ein . Die bis jetzt unter
schützenden Glasdächer gezogenen Pflanzen werden nunmehr auf
das freie Feld ausgesetzt und müsien im Lause des Sommers be¬
sonders sorgfältig gepflegt werden , um die erwartete Ernte zu
gewährleisten .

dramas von Richard Strautz „ Guntram "
, das Deutsche Opernhaus

mit der Premiere eines Ballettabends „ Die Sonne lacht
" hervor .

Die Berliner Theater werden neben den grotzen Werken ,
die sie bisher auf hem Spielplan hatten , ebenfalls Premieren
herausbringen , so das Staatstheater „Faust II "

, das Theater am
Horst -Wesiel -Platz „ Emilia Ealotti " und das Schiller -Theater die

llraufführung des Volksstückes „ Nante " von Hans Brennert .

„ Faust I " wird in den Spielplan des Staatlichen Schauspiel¬
hauses wieder ausgenommen . Auherdem ist die Urauffüh¬
rung einiger großer Filme vorgesehen . In den Kammer -

spielen wird eine große Reihe von zeitgenössischen Dichtern
ihre Werke lesen . Wir hörten die Namen Mirko Jelusich , Friedrich
Griese , Friedrich Wilhelm Hymmen , Friedrich Forster , Georg
Schmückle , August Hinrichs , Hermann Heinz Ortner , Felix Lützken -

dorf , Agnes Stiegel , Eckart von Naso , Richard Billinger , Hans
Leip , Friedrich Bischoff und Hans Carosia . Mit Musik , die dem
Charakter der einzelnen Dichtung angepaßt sein soll , umrahmt ,
sollen epische und lyrische Formen erheben und erbauen , Rot
lindern und neue Kräfte Hervorrufen .

Der Kunstbetrachter kann schon beim Vekanniwerden dieses
Programms ein Urteil dahingehend abgeben , daß die Berliner

Kunstwochen ein Dokument darstellen werden , das sich die schaffen¬
den deutschen Künstler der Gegenwart selbst schreiben . Die

glänzendsten Werke der europäischen Kultur , das sagt die geplante
Darbietungsfolge aus , sind zugleich die besten deutschen Werke .
Berlin wird , wie kaum eine andere Stadt der Welt , dazu im¬

stande sein , einmal der Millionenzahl seiner Einwohner und durch
den Rundfunk über die Grenzen der Reichshauptstadt und des

Reiches hinaus ein Zeugnis zu geben vom ungebrochenen Kultur¬
willen des deutschen Menschen und der Meisterung größter künstle¬
rischer Anforderungen durch die deutsche zeitgenössische Künstler -

schäft . _________ Hans -Hubert Eensert

* „ Bon der Linie zur Form "
, lautet der Titel zu der neuen

Schau , die der „ Nassauische Kunstverein
" ab Pfingst¬

sonntag in Wiesbaden zeigen wird . Das Hauptgewicht der Aus¬

stellung ruht auf den Handzeichnungen bekannter Bildhauer der
älteren und jüngeren Generation . (Wir nennen nur Professor
Klinisch , Professor Albiker , Professor Wackerle , Hub , Utech sowie
R . M . Werner,

' Gräuel , Schwarzbeck , Schiffers , Knott , Seitz usw .)
* Deutsch -Bulgarische Kulturwoche in Frankfurt - . M . Vom

3 .- 6 . Juni findet in Frankfurt a . M . eine Deutsch -Bulgarische
Kulturwoche statt , die unter Mitwirkung bulgarischer und deutscher
Künstler einen umfassenden Einblick in das gegenwärtige und

historische Kulturleben Bulgariens geben wird . 3m Mittelpunkt
steht ein Gastspiel der Tanzgruppe der Königlichen Oper aus

Sofia mit mehreren Aufführungen des Tanzdramas „ Nestinarka '

(„ Die Feuertänzerin
" ) .

Wirt schäft steil

Banken schließen lOProzent der Zweigstellen
Der Weg einer umfassenden Schließung von Bankstellen im

Interesse der Personalersparnis ließ sich nur in der Form einer

planmäßigen Eemeinschastsaktion beschreiten . Dazu sind jetzt , wie
das „ Bank -Archiv " nutteilt , im privaten Bankgewerbe die nötigen
Schritte eingeleitet worden : alle Betriebe , die Über ein nennens¬
wertes Niederlassungsnetz verfügen , werden im Rahmen dieser
Gemeinschaftsaktion 10 «/ , ihrer Niederlassungen im wesentlichen
noch in diesem Monat aufgeben . 3m ganzen werden auf diese
Weise etwa 200 Zweigstellen des privaten Bankgewerbes für die
Dauer der Kriegszeit geschlossen werden ; außerdem verzichten die
Banken für die Kriegszeit auf die Eröffnung von einem guten
Dutzend bereits vom Reichsaufsichtsamt genehmigter neuer . Nie¬

derlassungen . An dieser Eesamtziffer sind die Berliner Filial -

großbanken mit etwa 125 Stellen , die Regionalbanken (vor allem
in Bayern , Sachsen , Schleswig -Holstein und Mecklenburg ) mit
95 Stellen beteiligt . Die Schlietzungsmaßnahmen erstrecken sich
üher das ganze Reich , konzentrieren sich aber weitgehend auf die

größeren Städte . So gelangen insgesamt etwa 100 Depositenkassen
zur Schließung , davon voraussichtlich 20 in Berlin , 11 in Wien ,
je 8 in Hamburg und Leipzig und 7 in München .

Spiegel bet Wirtschaft . Die Zahl der Postscheckkonten
ist im April um 20 665 auf 1557 746 gestiegen . Bei 83,0 Millionen
Buchungen wurden 32,1 Mrd . RM umgesetzt . Davon sind 27,9
Mrd . RM oder 87,2 % unbar beglichen worden . Das Guthaben
auf den Postscheckkonten betrug Ende April 2381 Mill . RM , im
Monatsdurchschnitt 2331 Mill . RM . — Die vom Statistischen
Reichsamt errechneten Börsenindizes stellen sich in der

Woche vom 11 . bis 16 . 5 . für die Aktenkurse auf 155,51 gegen
155,34 in der Vorwoche , für die 4Vi % igen Wertpapiere auf 104,48
gegen 103,499 , für die 4' /» % igen Industrie -Obligationen auf 105,17
gegen 105,49 , für die 5 % igen dito auf 104,57 gegen 104,64 und

für die 4 % ige Gemeindeuinschuldungsanl . auf 103,79 gegen 103,54 .
Aus bet rhein -mainifchen Wirtschaft . Bei der Frankfur¬

ter Maschinenbau AG . v o r m . Pokorny u . Witte¬
kind , Frankfurt a . M ., schließt das Geschäftsjahr 1941 mit einem

Reingewinn von 243 872 ( 334 204 ) RM ab . Es werden 6 % %
Dividende wie i . V . vorgeschlagen . Die Aussichten werden unter
den üblichen Vorbehalten als befriedigend beurteilt . — Der Roh¬
ertrag bei der Tillmanns - Eayer Eisenhandels
A E ., Franffurt a . M „ blieb 1941 mit 135 000 ( 139 000 ) RM nur

wenig hinter dem vorjährigen zurück . Der Reingewinn stellt sich
auf 20 488 ( 19 825 ) RM .

Frankfurter Börse vom 21 . Mai . Die Aktienmärkte veränderten

sich, soweit Notierungen zustande tarnen , meist nur um Prozent¬
bruchteile . Um 1 % fester lagen Metallgesellschaft , Scheideanstalt ,
BMW ., Rheinmetall und Klöckner . Dagegen gaben Stahlverein ,
Mannesmann , Demaa etwa ' /» % her . Freioerkehr umsatzlos .
Reichsaltbesitz 166 ' /- , Steuergutscheine I 102,65 . Tagesgeld 1% %>.

Notierungen vom 20 . Mai . Berlin : Reichsaltbesitz 166,30 ,
Eemeindeumschuldung 104 ; Frankfurt : Mannesmann 162 ' / -,
Klöckner 168 ' / - , BMW . 211 , Daimler 194 , Junghans 155 ' / - , Rhein¬
metall 168 % , Holzmann 166 , Zellstoff Aschaffenburg 151 ' /», Zellstoff
Waldhof 123 , IG . Farben 210 ' /«, Scheideanstalt 396 , Deutsche Erd¬
öl 172 ' /«, AEG . 188 , RWE . 185

*

*/s , Südzucker 205 , Conti -Gummi
158 , Reichsbank 142 % , Reichsaltbesitz 166 ' / - , Eemeindeumsch . 103,90 .

Sport und Spiet

Aus dem Sportgau Hessen - Nassau
Die Leichtathletik - Eaumei st erschasten von

Hessen -Nassau finden am 28 . 3uni in Wiesbaden statt .
Die Frankfurter „ Eintracht " schreibt zum 21 . 3uni reichsoffene

Leichtathletikkämpfe aus . Zahlreiche deutsche Spitzen¬
könner werden am Start sein .

Der SV . 1898 Darmstadt führt am 14 . Juni reichsoffene
Jugend - und Jungmannen - Leichtathletikkämpfe durch .
Am gleichen Tag finden in Lorsbach ( Taunus ) die L o r s -
bachtal - Kampfspiele statt .

Der Sieben - Städte - Schwimmkampf zwischen
Frankfurt , Darmstadt , Hanau , Offenbach , Mainz , Wiesbaden
und Worms ist vom 31 . Mai auf den 25 . Mai vorverlegt worden .
Er findet im Rahmen der Frankfurter Werbetage statt .

Hessen - Nassaus Turner bei den deutschen Meister¬
schaften am 30 . und 31 . Mai in Breslau sind Erwin Linke
(RSE Hanau ) , Heini Henkel (BSE . Voigt u . Haeffner Frank¬

furt ) und Leo I s e l e ( EfL . Darmstadt ) .
Bei den Frankfurter Radrennen am 31 . Mai auf

der Sportfeldbahn sind auch drei Amateurwettbewerbe vorgesehen ,
und zwar ein Hauptfahren über 800 Meter , ein 15 -Runden -
Punkrefahren und ein Vorgabefahren über 1200 Meter .

Frankfurts Schwimmer von Cparta/Post weilten
in Metz und siegten mit 78 :41 Punkten über ihre Gastgeber . Im
Wasserball landete Frankfurt einen ll :3-Sieg .

Sport der Jugend
Düsseldorf » et Hamburg und Hessen -Nassau

Der HI . - Turnkampf in Solingen sah das Gebiet
Düsseldorf mit 510,0 Punkten vor den Gebieten Hamburg (477,5 )
und Hessen -Nassau (475,0 ) siegreich . Die Düsseldorfer Riege turnte
sehr sicher und wies im Gegensatz zu den anderen Mannschaften
keinen Versager auf . Hessen - Nassau verdarb sich seine Aussichten
am R e ck. Bester Einzelturner war der Hamburger Helmut Deiters
mit 96 Punkten vor Heinz Schier ( Düsseldorf ) mit 89 und Fritz
Hund (Hessen - Nassau ) mit 88,5 P . ,,

Die Reichsgruppen - Kanuregatta in Mainz
ist zum 27 . und 28 . Juni ausgeschrieben . Es finden Wettfahrten auf
der kurzen und auf der langen Strecke statt .

Neue Meisterschafts - Termine gibt der NSRL .
bekannt . Die Titelkämpfe der Boxer finden am 26 . Juli statt ,
die der Fechter Ende September . Auch eine Frauen -
Handballmei st erschuft ist wieder geplant , die am
3 . und 4 . Oktober entschieden werden soll .

Schweizer Ruberer wollen in diesem Sommer auf
einigen deutschen Regatten starten . Vorgesehen ist eine Beteili¬
gung an den Veranstaltungen in Berlin -Griinau am 20 .21 . Juni
und Frankfurt a . M . am 27 -/28 . Juni .

Der sportliche Neuaufbau im Ostland macht gute
Fortschritte . So wird bereits im Sommer wieder eine Fußball¬
meisterschaft von Lettland unter Beteiligung der Deutschen
Sportgemeinschaft Riga ausgetragen . Für August ist ein Fußball -
Städtekampf zwischen Königsberg und Riga vorgesehen .

In Kürze erzählt :

Eine Geschichte aus der Dürerzeit
Von Fritz Alfred Zimmer

Als Albrecht Dürer in Nürnberg am 6 . April 1528 gestorben
war , stand an seinem Grabe auf dem Johannisfriedhof in tiefstem
Schmerz auch [ein bester Freund , der Ratsherr , Staatsmann und

Gelehrte Willibald Pirkheimer , und konnte hernach nicht genug
in die Welt schreiben , was für einen Verlust et und Nürnberg
durch den Tod des seltenen Mannes und unvergleichlichen Künst¬
lers erlitten habe . Pirkheimer starb zwei Jahre später als Dürer ,
zu Weihnachten 1530 , und doch hat Dürer ehrlich trauernd am
Grabe Pirkheirners gestanden . Der Tote also am Grabe des Leid¬

tragenden ! Das war so zugegangen :

Acht Jahre vor Dürers Tod , im Herbst 1520 , hatten die beiden

Freunde sich auf längere Zeit getrennt . Denn der Patrizier und

Ratsherr reiste als Gesandter der freien Reichsstadt Nürnberg
zum Reichstag in Freiburg im Breisgau , und der Maler fuhr mit
Weib und Kind und Magd auf ein ganzes Jahr in die Nieder¬
lande , wo er , namentlich in Antwerpen , mit hohen Ehren emp¬
fangen wurde . Als et zurückkehrte , mußte er hören , daß fein
Freund Pirkheimer indessen gestorben und auf dem Johannisfried -

hose beerdigt worden sei . Der war aus Freiburg nicht wieder ge¬
kommen , und eines Tages war seine Leiche aus der Pegnitz ge¬
zogen worden . Wahrscheinlich sei er auf der Rückreise von
Straßenräubern erschlagen und in den Fluß geworfen worden , der

ihn dann an Land gespült habe . Auch seine beiden Dienet seien
verschollen und nichts von ihnen auffindbar . Die ganze Stadt

Nürnberg trauerte um den verdienstvollen Mann , und auch
Albrecht Dürer begab sich, ehrlich trauernd , mit Weihblumen
hinaus ans frische Fteundesgrab . Doch in aller Bängnis — cs
war ganz eigen — wollte , wie ihm

' s schien , doch eine wirkliche
Totentrauer in ihm nicht aufkommen . Vielmehr nagten Zweifel
an seinem Herzen : die Geschichte schien ihm , ihm allein , nicht
recht glaubhaft .

In der Tat behielt die innere Stimme des Malers recht . Es

ging auf Weihnachten zu , als eines Tages der Totgesagte und

auch schon „Begrabene
" wieder munter und lebensfroh in der Stabt

erschien . Das machte zuerst ungeheures Aufsehen , dann aber , als
er den Grund seiner zu langen und schweigsamen Abwesenheit
erzählte , bemächtigte sich der Nürnberger ein wahrer Freuden -
taumel , und sie feierten jene Weihnachten eine Art frohen Auf¬
erstehungsfestes . Niemand aber war froher als der Freund und
Maler Albrecht Dürer .

Der Nürnberger Ratsherr und Reichstagsgesandte war beim
etwas unvorsichtigen Überschreiten der Reichsgrenze bei Freiburg
von den Schweizern festgehalten worden , die ihm noch wegen des

Reichsfeldzuges vor zwanzig Jahren gegen die Schweiz grollten ,
wo er der Feldhauptmann der Nürnberger Truppen gegen die

Eidgenossen war . Jetzt hatten sie sich gerächt an ihm , ihn gefangen
gesetzt und ihm auch den kleinsten Brief an daheim verboten . . .
Seine begrabene vermeintliche Leiche aber stellte sich bald als ein

bedauerlicher Irrtum heraus : an seinerstatt war ein Unbekannter
beigesetzt worden , der ihm in manchem etwas ähnlich gesehen
hatte .

Als dann sieben Jahre später Pirkheimer an seines Freundes
Albrecht Grabe stand , gedachte er in Wehmut des schier unglaub¬
lichen Vorkommnisses , daß sie beide gegenseitig , jeder an des andern
Grabe gestanden haben , wünschte , es wäre umgekehrt möglich ge -

wesen und gedachte der unbegreiflichen Zufälle im kurzen Men¬

schenleben .

Ans dem „ KdF .
" - Sport

Beim FrühjahrswaldlaufderBetriebesoll jedem
Schaffenden unseres Gaues die Möglichkeit gegeben werden , an
dieser bedeutsamen sportlichen Veranstaltung teilzunehmen . Das
Eausportamt der NS -Eerneinschaft „ Kraft durch Freude

" hat die
Anmeldefrist bis zum 25 . Mai verlängert .

3m Rhein - Main - Eebiet führt die NS .-EemeiNschast „ Kraft
durch Freude

"
zur Zeit den diesjährigen Wettbewerb der

Sportgruppen durch . Bei einet Teilnehmerzahl von über
50 Sportgruppen hat sich die Zahl der Frauengruppen etwas ver -

mehrt . Im Laufe dieses Monats werden die K r eis en tsch e id e
durchgeführt . Der E a u e n t s ch e i d erfolgt im Juni in Frankfurt
am Main .

Nund um die Leichtathletik
Die Leichtathletik - Meisterschaften von Eroß -

deutschland werden am 25 -/26 . Juli sämtlich in Berlin ausgetragen .
Neben den Einzelmeisterschaften der Männer und Frauen werden

somit im Olympia -Stadion auch die Tftelkämpfe in den Staffeln
sowie in den Mehrkämpfen entschieden .

Mit einem Hochsprung über 1,91 Meter wartete der

Münchener Athlet Koppenwallner in Graz auf . Er siegte
weiter im Weitsprung (6,21 Meter ) , Diskuswerfen (37,03 Meter ) ,
Kugelstoßen (12 Meter ) und Steinstoßen (7,36 Meter ) .

Frankfurts Staffellauf „ Rund um die Anlagen
"

wurde von der Franffurter Eintracht gewonnen , die vor dem SK .
1880 , BSE . Degussa und Post -SE . siegte . Auch der Lauf der

Frauen fiel an die Niederwälder .
Mit einer . 800 -Meter -Zeit . von 1 :52,8 Minuten wartete

Italiens Meisterläufer Mario L a n z i in Triest auf . Monti lief
in Mailand 200 Meter in 21,6 Sekunden und in Parma warf
Tost den Diskus 48,25 Meter .

Ring frei !

Vier internationale Kämpfe gibt es am 23 . M <ft
beim Suttgarter Boxabend . Das Hauptereignis ist die Mittel¬
gewichts -Europameisterschaft Besselmann (Deutschland ) — Casadei
( 3talten ) . Dazu kommen die Kämpfe Bernhardt ( Leipzig ) —

Eandola ( Italien ) , Peter ( Hannover ) — Flury (Schweiz ) und
Kohlbom ( Karlsruhe ) — Raadschelders ( Niederlande ) .

Die Internationale Boxunion hat dem einstigen
französischen Europameister im Weltergewicht , Marcel Cerdan ,
die Erlaubnis erteilt , zu einem Kampf um den freien Titel gegetj
den Spanier Novarro Ferrer anzutreten . Dadurch fft Cerdan an
die Stelle des verhinderten Deutschen Meisters Gustav Eder ge¬
treten . , . ,, ,

Meister Adolf Heuser wird seinen Titel als deutscher
Boxmeister im Schwergewicht am 20 . Juni in Berlin im Kampf
gegen Halbschwergewichtsmeister Richard Vogt (Hamburg ) aufs
Spiel setzen . Die Pläne einer Europameisterschaft Schmeling
gegen Heuser wurden vorläufig zurückgestellt .

Europa - Boxmeister Bondavalli verteidigte in

Ferrara seinen Bantamgewichtstitel durch einen Punktsieg über

seinen Landsmann Taaliatti erfolgreich und sicherte sich damit

auch die Landesmeisterschaft dieser Gewichtsklasse .

Zwei deutsche Boxmeister verteidigten am Montag¬
abend in Leipzig , ihre Titel erfolgreich . Weiß ( Wien ) blieb
durch einen Punktsieg über Bernhardt (Leipzig ) Meister im Feder¬
gewicht , während Schiffers ( M ./Eladbach ) zu einem ent »

scheidenden Sieg über Osfermanns ( Neuß ) kam und damit werter
im Besitz des Fliegengewichtstitels bleibt .

Die deutsche Meisterschaft im Mannschafts - Gewicht -
heben wird nun doch noch durchgeführt , und zwar auf dem
Wege der . Leistungsabnahme . Beteiligt find zehn Mannschaften ,
darunter der Titelverteidiger Polllei Wien , Essen 88 , RSE . Neu¬
aubing , SG . Fellbach und SK . Augusta Augsburg .

Ungarns Tennismannschaft zum Länderkampf
gegen Deutschland an den Pfingsttagen in Budapest besteht aus
Asboth , Eahory , Szigeti , Katona und Mayer . Franz Punceo ist
also doch nicht dabei .

ff =
'
D 6 e t g r u p p e n f ü 5 r e r H e y d r i ch, der Chef der

Sicherheitspolizei und des SD . und stellv . Reichsprotektor , ist von
der Leitung des NSRL .-Fachamtes Fechten zurückgetreten . So¬
weit es der Dienst erlaubt , wird er dem deutschen Fechtsport im
Rahmen der Sportgemeinschaft ff als aktiver Fechter zur Ver¬
fügung stehen .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006

